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NACHRICHTENBLATT
der Verwaltungsgemeinschaft der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf und der Gemeinde Hainewalde

Veranstaltungshinweis:

11. Mai 		  TEXTILdorfFEST	 an und in der Oberlausitzer Webschule  

Gebäude verschaffen, die Ausstellung „Textil? Zukunft!“ an-
schauen oder sich kreativ betätigen. Bis zum Himmelfahrtswo-
chenende sollen auch die Gerüste an der Bahndammseite fal-
len. Dann wird das Aula-Gebäude im neuen Glanz erstrahlen. 
Demgegenüber wird der Handlungsbedarf an den unsanierten 
Gebäudeteilen noch sichtbarer werden. Aber es ist nicht einfach, 
für einen solch historisch gewachsenen Gebäudekomplex ein 
wirtschaftlich tragfähiges Nutzungskonzept zu entwickeln. Das 
ist schließlich die Grundlage für jede Sanierung einschließlich der 
Finanzierung. Hier sammeln wir noch Ideen und Vorschläge, Sie 
sind herzlich zum Mittun eingeladen. Aber jetzt freuen wir uns 
über den Abschluss des 1. Bauabschnitts, dass neben dem Saal 
im Naturparkaus Waltersdorf die Gemeinde über einen weiteren 
Veranstaltungsort verfügt, der barrierefrei erreichbar ist und mit 
rd. 120 Plätzen über eine gute Kapazität verfügt. 
In der Kommunalpolitik braucht man bekanntlich einen langen 
Atem, Beharrlichkeit und darf sich von Rückschlägen nicht ent-
mutigen lassen. Ein Lichtblick zeichnet 
sich nach jahrelanger Suche für den 
Kiosk am oberen Parkplatz in Walt-
ersdorf ab. Ich hoffe, dass wir Sie bald 
über konkrete Schritte informieren 
können. In diesem Sinne wünsche ich 
Ihnen einen sonnigen Lenz

Liebe Großschönauerinnen und Großschönauer, 	
liebe Waltersdorferinnen und Waltersdorfer, sehr 	
geehrte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes,
derzeit erleben wir einen Sommer im Frühjahr mit teilweise 
hochsommerlichen Temperaturen und Wetterphänomenen. Der 
vom Saharasand getrübte Himmel wirkte recht beklemmend. 
Die Natur ist schon in vollster Blüte erwacht. In den schmucken 
Vorgärten blüht und gedeiht es kräftig. Da mag man sich nicht 
vorstellen, dass die Eisheiligen noch vor uns liegen.
Ein wunderbarer Höhepunkt im Leben der Grundschule war 
das Zirkusprojekt im März. Nachdem wegen Corona derartige 
Veranstaltungen jahrelang untersagt waren, konnten sich jetzt 
wieder die Schüler der Klassen 1 – 4 als Artisten, Clowns und Zau-
berer üben. Eigentlich sollte aller vier Jahre ein Projektzirkus in 
Großschönau gastieren, so dass jedes Schulkind einmal in seiner 
Grundschulzeit „Zirkusluft schnuppern“ kann. Nun war dieses 
Mal die Pause leider sehr lang, aber umso gespannter waren Kin-
der, Eltern, Verwandte und das Lehrerkollegium auf die Zirkus-
woche. Das Üben und Einstudieren des Programms hat sich ge-
lohnt. Vier ausverkaufte Vorführungen bei allerbester Stimmung 
und viel Applaus sprechen für sich. Nun bleibt zu wünschen, dass 
nicht wieder acht Jahre vergehen müssen, bis wieder ein Zirkus-
zelt auf der Großschönauer Schießwiese steht.
Nachdem der Gemeindewahlausschuss getagt hat, stehen nun 
die Kandidaten für die Gemeinderats- und Ortschaftsratswahlen 
fest. In dieser Ausgabe finden Sie die öffentliche Bekanntma-
chung der Wahlvorschläge der Parteien und Wählervereinigun-
gen. Erfreulicherweise haben zahlreiche Damen und Herren ihre 
Bereitschaft erklärt, sich im Ehrenamt für das Gemeinwohl und 
die Entwicklung ihrer Gemeinde zu engagieren. Nun liegt es an 
Ihnen zu prüfen und zu entscheiden, wer in den nächsten fünf 
Jahren die Geschicke vor Ort mitlenken soll. 
Das traditionelle Maibaumsetzen der Freiwilligen Feuerwehr am 
Depot in Großschönau ist eine feste Größe im Gemeindeleben. 
Das diesjährige Programm wird noch um einen Höhepunkt be-
reichert: Der neue Kommandowagen der Feuerwehr soll feierlich 
in Dienst gestellt werden. Bei der Beschaffung des Fahrzeuges 
sind wir ähnlich wie beim Erwerb des Tankfahrzeugs, des Tatra 
aus Tschechien, wieder einmal neue Wege gegangen. Auf Grund 
der Marktsituation wäre ein Kauf „von der Stange“ zeitlich, aber 
auch finanziell, nicht kalkulierbar gewesen. So wurde nun ein  
Pickup beschafft und für die Belange unserer Wehr umgebaut 
und konfiguriert. Das Ergebnis ist ein vielseitiges einsetzbares 
Fahrzeug. Aber schauen Sie am 30. April selbst. Die Kameradin-
nen und Kameraden freuen sich auf Ihr Interesse, Ihren Besuch.
Nach der feierlichen Wiedereröffnung des Aula-Gebäudes am 
letzten Donnerstag steht nun das TEXTILdorfFEST am Sonn-
abend, den 11. Mai 2024, in und um die Webschule vor der Tür. 
Im Innenteil finden Sie das abwechslungsreiche Programm. Es 
dürfte für jeden Geschmack etwas dabei sein. So können Sie 
sich auch einen persönlichen Eindruck vom neuen, alten Aula- 

Impressionen vom Zirkusprojekt
Foto: Birgit Noack (Pestalozzi-Grundschule)

Ihr Frank Peuker,
Bürgermeister



2

Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 12. April 2024

Beschlüsse aus der 3. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinderates der Gemeinde 		
Großschönau am 25.03.2024 			 
im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung 		
in 02779 Großschönau, Hauptstraße 54
Anwesende Mitglieder des Gemeinderates:
CDU-Fraktion: 	 GR’in Blümel, GR Hoffmann, 			 
	 GR Hommel, GR Kranich, GR Seibt
SPD-Fraktion: 	 GR Dammert, GR Gulich, GR Hofmann, 		
	 GR Sell, GR Prof. Dr. Uhr 
Freie Wähler: 	 GR’in Buttig
DIE LINKE: 	 GR Hesse
AfD: 	 GR Wächter

Einreicher Bürgermeister: 13/03/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau stimmt dem Ver-
kauf der Flurstücke 2115/16, 2148/5, 2148/6 und 2148/8 zu einem 
Preis von insgesamt 2.518,99 € zu. Zusätzlich sind alle mit dem 
Grunderwerb verbundenen Kosten sowie die Kosten der Anpas-
sung des Erbbaurechtsvertrages durch den Antragsteller zu tra-
gen. Der Bürgermeister wird mit dem Abschluss des Kaufvertrages 
beauftragt.
Abstimmungsergebnis: 	 13 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 14/03/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt den Ver-
zicht auf die Aufstellung eines Gesamtabschlusses nach § 88 b (1) 
SächsGemO für die Haushaltsjahre 2020 – 2024.
Abstimmungsergebnis: 	 13 Ja-Stimmen

Einreicher Bürgermeister: 15/03/2024
Der Gemeinderat der Gemeinde Großschönau beschließt die 
Übertragung der in der Anlage 1 aufgeführten Haushaltsmittel 
von dem Haushaltsjahr 2023 auf das Haushaltsjahr 2024. 
Abstimmungsergebnis: 	 13 Ja-Stimmen

Sitzung des Gemeinderates:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates ist für 
Montag, dem 22.04.2024, 19:00 Uhr im Sitzungssaal der 
Gemeindeverwaltung vorgemerkt. 
Die nächsten Sitzungen des Technisch – sowie des Hauptaus-
schusses sind für den 14. / 15.05.2024 geplant.  
Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öf-
fentlichen Bekanntmachungen, auch im Internet unter: 	
www.grossschoenau.de/Aktuelles

Amtlicher Teil

Telefonsprechstunde des
Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Dienstag, dem 07.05.2024, in der Zeit von 16:30 bis 17:30 
Uhr bietet Bürgermeister, Herr Frank Peuker, wieder eine Te-
lefonsprechstunde (Tel. 035841 31011) für die Bürgerinnen und 
Bürger unserer Gemeinde an. Nicht nur für ältere Mitbürger ist 
der Griff zum Telefonhörer sicher der schnellere Draht zum Ge-
meindeamt. Selbstverständlich können weiterhin persönliche 
Termine über das Sekretariat (Tel. wie oben) vereinbart werden, 
soweit Ihre Anfrage nicht im zuständigen Fachbereich gelöst 
werden kann.

Behindertenbeauftragte
Die Behindertenbeauftragten, Frau Andrea Meffert, 
führt vorübergehend keine Sprechzeit durch.

Schiedsstelle
Die Schiedsstelle der Gemeinde Großschönau 
führt die nächste Sprechzeit am Dienstag, dem 
21.05.2024, von 18:00 bis 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstr. 54 durch. 
Der Friedensrichter, Herr Ulf Richter, ist telefonisch unter der Ruf-
nummer 0170 6320090 zu erreichen.

Information aus der Bauverwaltung

Informationen 
der Allgemeinen Verwaltung 
Honorarkräfte gesucht!
Für die Ausstellung „Textil? Zukunft!“ in der Webschule Groß-
schönau werden Honorarkräfte zur Abdeckung der Öffnungszei-
ten gesucht.
Thema der Ausstellung sind Gegenwart und Zukunft der säch-
sischen Textilindustrie. Ziel ist es, ins öffentliche Bewusstsein zu 
bringen, dass die Textilindustrie eine zukunftsfähige und innova-
tive Branche ist und Sachsen zu den leistungsfähigsten Textilre-
gionen in Europa gehört. 
Arbeitsbeginn: 	 ab Mitte Mai 2024 bis voraussichtlich 		
		  Ende Oktober 2024
Die monatliche Arbeitszeit beträgt etwa 20 h / Monat (die Bereit-
schaft, auch am Wochenende zu arbeiten, wird vorausgesetzt) 
und wird nach dem gesetzlichen Mindestlohn vergütet.
Aussagekräftige Bewerbungen senden Sie bitte bis 26. April 2024 
an schwager@grossschoenau.de. 
Bei Eignung besteht die Möglichkeit, auch in anderen gemeind-
lichen Einrichtungen (Tourist-Information, Deutsches  Damast- 
und Frottiermuseum, Bibliothek) als Honorarkraft tätig zu wer-
den.

Blutspende
Die nächste Blutspendenaktion findet am Freitag, 
dem 26. April 2024, von 15:00 bis 19:30 Uhr in der 
Pestalozzi-Oberschule, Hauptstr. 57, statt.

Marion Schwager
SGL‘in Allgemeine Verwaltung

Erneuerung des Kinderspielplatzes im Gemeinde-
park Großschönau
Bereits seit 2021 plant die Gemeinde Großschönau die Erneue-
rung des Kinderspielplatzes im Gemeindepark. Nachdem der 
alte Kletterturm nunmehr fast 25 Jahre alt und durch die (erfreu-
licherweise) intensive Nutzung schlichtweg „abgerockt“ ist, war 
abzusehen, dass der Spielplatz vom TÜV keine Freigabe mehr 
bekommen wird und zwischenzeitlich gesperrt werden musste. 
Bereits 2021 wurde ein Förderantrag für einen neuen Spielplatz 
über die Richtlinie LEADER eingereicht und 2022 auch bewilligt. 
Leider wurden bei der Ausschreibung nur Angebote abgegeben, 
die weit über den geplanten Kosten lagen, so dass das Vorhaben 
nicht umgesetzt werden konnte. So blieb keine andere Möglich-
keit, als die Fördermittel zurückzugeben und das Projekt beim 
nächsten Förderaufruf neu zu beantragen.
Ende März war dies nun soweit und ein entsprechender Antrag 
– mit angepassten Kosten – wurde eingereicht. Dieser umfasst 
die Anschaffung von drei neuen Spielgeräten nebst den dazuge-
hörigen Tiefbauleistungen. Da derzeit noch nicht abzusehen ist, 
ob und wann wir die Fördergelder erhalten, wird bis zum Bau des 
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Informationen aus dem 
Sachgebiet Gewerbe/Ordnungsverwaltung
Straßenreinigung – Anliegerpflichten
Die jährliche Straßenreinigung durch den Bauhof Großschö-
nau mit der Städtischen Dienstleistungsgesellschaft Zittau wird 
vom 18. bis 20. April stattfinden. Wir bitten daher die Anlieger 
der Hauptstraße im Bereich von Ortseingang Zittau bis hinteren 
Kreisverkehr, Buchbergstraße und Bahnhofstraße, beidseitig ihre 
Fußwege bis dahin zu reinigen. Die Mieter der Buchbergstraße 
beachten bitte das ausgeschilderte temporäre Parkverbot auf 
den Parkflächen in diesem Zeitraum. 
Wir weisen auch alle anderen Grundstücksbesitzer und Anlieger 
an öffentlichen Straßen, Wegen und Plätzen nochmals darauf 
hin, ihren Reinigungspflichten, dort wo noch nicht geschehen, 
nachzukommen. Anliegerbereiche sollten immer in einem sau-
beren und ordentlichen Zustand gehalten werden, denn auch 
das trägt ganz entscheidend zum Erscheinungsbild unserer Orte 
bei.

Corinne Schellenberger
SB Umwelt / Ordnungsverwaltung

Sprechzeiten
der Gemeindeverwaltung Großschönau:
Dienstag: 	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Freitag: 	 10:00 – 12:00 Uhr
Mo. / Mi. 	 geschlossen

neuen Spielplatzes eine Übergangslösung geschaffen, bei der 
Teile des vorhandenen Spielgerätes ertüchtigt werden. Die Ar-
beiten dazu werden in den nächsten Wochen durch den Bauhof 
der Gemeinde Großschönau umgesetzt und der Spielplatz wird 
somit spätestens Ende Mai wieder zur Verfügung stehen. 2025 
soll – sofern alles klappt – der neue Spielplatz gebaut werden. 
Bis dahin bitten wir noch um etwas Geduld und hoffen, dass wir 
Ihren Kindern mit dieser Lösung bis zur Errichtung des neuen 
Spielplatzes Freude beim Toben und Spielen im Gemeindepark 
ermöglichen können.

Tino Sauermann
Sachbearbeiter Bauverwaltung

Bitte nehmen Sie die 
Hinterlassenschaften Ihrer
Lieblinge mit Hundekottüten
auf  und entsorgen Sie in  Ihren
Restmüllgefäßen  oder in den
öffentlich aufgestellten Müllkörben.

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen 
Wahlvorschläge für die Gemeinderatswahl in der 

Gemeinde Großschönau und die Ortschaftsratswahl 
im Ortsteil Erholungsort Waltersdorf 

am Sonntag, dem 09.06.2024
Für die Wahl des Gemeinderates in der Gemeinde Großschö-
nau wurden folgende Wahlvorschläge in nachstehender Reihen-
folge zugelassen:

1 	 Christlich Demokratische Union Deutschlands - 
CDU

1. 	 Kranich, Markus	
	 Geschäftsführer, geb. 1985	
	 Lindenweg 6, 02779 Großschönau 
2. 	 Seibt, Daniel	  	
	 Dipl.-Wirtschaftsingenieur (FH), geb. 1976	
	 Waltersdorfer Straße 71, 02779 Großschönau	
3. 	 Schmied, Andrea 	
	 Amtsleiterin Finanz- und Ordnungsverwaltung, geb. 1960	
	 Gründischer Weg 3a, 02779 Großschönau
4. 	 Hommel, Lothar	
	 Friedhofsmeister, geb. 1961	
	 Alte Landstraße 1, 02779 Großschönau
5. 	 Glathe, Hans-Georg	
	 Bürgermeister a. D., geb. 1950	
	 Straße der Jugend 81, 02779 Großschönau	
6. 	 Hoffmann, Lutz	
	 Dachdeckermeister, geb. 1968 	
	 David- Goldberg- Str. 30, 02779 Großschönau
7. 	 Blümel, Christin	
	 Geschäftsführerin, geb. 1984 	
	 An der Lausche 4, 02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf
8. 	 von Haebler, Mortimer		
	 Bauingenieur, geb. 1974	
	 Hauptstraße 52, 02779 Großschönau
9. 	 Füssel, Daniel	
	 Vorstand, geb. 1979	
	 Niedere Mühlwiese 8, 02779 Großschönau		
10. 	Gebhardt, Anne-Kathrin 		
	 Rentnerin, geb. 1958	
	 Gründischer Weg 20, 02779 Großschönau
11. 	Müller, Tobias	
	 Zimmermann, geb. 1984	
	 Herrenwalde-Oberdörfel 10, 				  

02799 Großschönau / OT Waltersdorf
12. 	Rokitta, Jörg	
	 Handwerksmeister, geb. 1964	
	 Buschstraße 41a, 02779 Großschönau

2 	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands - SPD	
1. 	 Hofmann, Volker		
	 Notar, geb. 1962					   

02779 Großschönau
2. 	 Prof. Dr. Uhr, Wolfgang	
	 Hochschullehrer, geb. 1941	              
	 An der Sense 8, 02779 Großschönau			 
3. 	 Dammert, Christian		
	 Jurist, geb. 1989	              				  

02779 Großschönau					   

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Großschönau



4

Frank Peuker, Bürgermeister

Gemeinde Großschönau		  Erscheinungsdatum: 12. April 2024

4. 	 Schienbein, Barbara		
	 Sozialpädagogin, geb. 1958	             			 

Obere Mandaustraße 5, 02779 Großschönau
5. 	 Sell, Henrik			 
	 selbständiger Landwirt, geb. 1978	             
	 Saalendorf Nr. 5, 02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf	
6. 	 Gulich, Walter	
	 selbständiger Physiotherapeut, geb. 1989	            
	 Obere Mandaustraße 9, 02779 Großschönau   	
7. 	 Roth, Jerome			 
	 Diplomingenieur, geb. 1988	       				  

02779 Großschönau

3 	 Alternative für Deutschland - AfD
1. 	 Wächter, Steffen		
	 Baufacharbeiter i. R., geb. 1960	     				  

02779 Großschönau
2. 	 Zimmermann, Udo		
	 Haustechniker, geb. 1971	     				  

02779 Großschönau
3. 	 Wächter, Mario		
	 Tischler, geb. 1964					        

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf

4 	 Freie Wähler
1.  	 Feurich, Frank		
	 Hausmeister, geb. 1966 					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf   	
2. 	 Buttig, Hannelore 		
	 Rentnerin, geb. 1952					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf  
3. 	 Kinski, Detlef		
	 IT Techniker, geb. 1961					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf	
4. 	 Grafe, Thomas	   	
	 Rentner, geb. 1959					   

02779 Großschönau
5. 	 Grunewald, Falk		
	 Rentner, geb. 1966					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf

5 	 DIE LINKE – DIE LINKE
1. 	 Hesse, Bernd			 
	 Schwimmmeister, geb. 1959	
	 Theodor-Haebler-Straße 3, 02779 Großschönau
	

Für die Wahl des Ortschaftsrates in der Ortschaft 
Erholungsort Waltersdorf wurde folgender Wahlvor-
schlag in nachstehender Reihenfolge zugelassen:

1 	 Wählervereinigung der FFW Waltersdorf
1. 	 Feurich, Frank		
	 Hausmeister, geb. 1966	                 			
	 02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf 
2. 	 Samusch, Marion	  
	 Produktionsleiterin, geb. 1970					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf
3. 	 Buttig, Hannelore 		
	 Rentnerin, geb. 1952					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf  	

4. 	 Kinski, Detlef		
	 IT Techniker, geb. 1961					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf
5. 	 Meisel, Andreas		
	 Zerspanungsfacharbeiter, geb. 1988				  

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf
6. 	 Heidenreich, Grit		
	 Sozialpädagogin, geb. 1970					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf
7. 	 Engelmann, Karsten		
	 Betriebswirt, geb. 1982					   

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf	
8. 	 Schulze, Klaus-Peter		
	 Rentner, geb. 1952				  
	 02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf
9. 	 Staritz, Gert			 
	 Techniker, geb. 1968		
	 Herrenwalde Nr. 26, 						    

02799 Großschönau / Ortsteil Waltersdorf
10. 	Grunewald, Falk		
	 Rentner, geb. 1966			 
	 02799 Großschönau / OT Waltersdorf 	
Außerdem kann jede wählbare Person gewählt werden. Wählbar 
ist, wer das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens drei 
Monaten seine Hauptwohnung in der Ortschaft Waltersdorf hat. 
Gemäß § 66 Abs. 1 in Verbindung mit § 30 Abs. 3 SächsGemO 
findet Mehrheitswahl statt.
								      
Großschönau, 12.04.2024

Öffentliche Bekanntmachung
der Verwaltungsgemeinschaft 

Großschönau – Hainewalde
Öffentliche Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl am 

9. Juni 2024 zum Europäischen Parlament und für 
die gleichzeitig stattfindenden Kommunalwahlen 

(Wahl zum Kreistag des Landkreises Görlitz,
Gemeinderatswahl in den Gemeinden Großschönau 

und Hainewalde sowie Ortschaftsratswahl
im Erholungsort Waltersdorf)

1.	 Die Wählerverzeichnisse für die Europawahl und die gleich-
zeitig stattfindenden Kommunalwahlen (Kreistagswahl, Ge-
meinderatswahl und Ortschaftsratswahl) für die Wahlbezirke 
der Gemeinde Großschönau, den Ortsteil Erholungsort Wal-
tersdorf und die Gemeinde Hainewalde werden in der Zeit 
vom 20. Mai 2024 bis 24.  Mai 2024 (Achtung: Da der 20. Mai 
2024 ein Feiertag ist, beschränkt sich der Zeitraum der Ein-
sichtnahme auf den 21. bis 24. Mai 2024) während folgen-
der Öffnungszeiten an den Werktagen 

	 Dienstag 	 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
	 Mittwoch 	 09:00 – 12:00 und 14:00 – 15:00 Uhr
	 Donnerstag	 09:00 – 12:00 und 14:00 – 17:00 Uhr
	 Freitag	 10:00 – 12:00 Uhr
	 in der Gemeindeverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 

Zimmer 2 (Einwohnermeldeamt) für Wahlberechtigte   zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. 
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	 Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen (§ 8 SächsKomWO). Die Einsichtnahme kann 
sich auch auf die Eintragung anderer Personen erstrecken, 
wenn derjenige, der Einsicht nehmen möchte, Tatsachen 
glaubhaft macht, aus denen sich die Unrichtigkeit des Wähler-
verzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die 
Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, 
wenn für diese im Melderegister ein Sperrvermerk gemäß § 51 
Abs. 1 Bundesmeldegesetz (BMG) eingetragen ist. Das Wäh-
lerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 

	 Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, wel-
ches nur von einem Bediensteten der Gemeinde bedient wer-
den darf.

2.	 Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 
hält, kann innerhalb der unter 1. genannten Frist zur Ein-
sichtnahme und den genannten Öffnungszeiten, spätestens 
am 24. Mai 2024 bis 12:00 Uhr, bei der Gemeindeverwaltung 
Großschönau, Hauptstraße 54, Zimmer 2 (Einwohnermelde-
amt) Einspruch einlegen bzw. Antrag auf Berichtigung stellen. 
Der Einspruch / Antrag auf Berichtigung kann schriftlich oder 
durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt / gestellt werden. 
Für das Einspruchs- bzw. Berichtigungsverfahren gelten die 
Bestimmungen des Kommunalwahlgesetzes sowie der Kom-
munalwahlordnung des Freistaates Sachsen bzw. die Bestim-
mungen des Europawahlgesetzes und der Europawahlord-
nung.

3.	 Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 19. Mai 2024 eine Wahlbe-
nachrichtigung. In dieser ist vermerkt, für welche Wahl/en 
sie gilt. Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber 
glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen / Antrag auf Berichtigung stellen, 
wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht 
ausüben kann.

	 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein für die Wahl zum Europäischen Par-
lament und / oder einen Wahlschein für die Kommunalwahlen 
hat. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen werden und die bereits Wahlschein/e 
und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung.

4.	 Wer einen Wahlschein hat, kann
-	 bei der Wahl zum Europäischen Parlament durch Stimmab-

gabe in einem beliebigen Wahlraum des Landkreises Gör-
litz

-	 bei der Gemeinderatswahl in der Gemeinde Großschönau 
durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum der 
Gemeinde Großschönau 

-	 bei der Gemeinderatswahl in der Gemeinde Hainewalde 
durch Stimmabgabe in dem Wahlraum der Gemeinde Hai-
newalde  

-	 bei der Ortschaftsratswahl durch Stimmabgabe in dem 
Wahlraum der Ortschaft Erholungsort Waltersdorf 

-	 bei der Kreistagswahl durch Stimmabgabe in einem belie-
bigen Wahlraum des Wahlkreises  8

	 oder durch Briefwahl teilnehmen.
5.	 Einen Wahlschein erhält auf Antrag

5.1.	 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberech-
tigte Person 

5.2.	 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahl-
berechtigte Person

5.2.1. für die Wahl zum Europäischen Parlament
a)	 wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die 

Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis (bei 
Deutschen nach § 17 Abs.1 der Europawahlordnung, bei 

Unionsbürgern nach § 17 a Abs. 2 der Europawahlord-
nung) bis zum 19. Mai 2024 (21. Tag vor der Wahl) oder 
die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis nach § 
21 Abs. 1 der Europawahlordnung bis zum 24. Mai 2024 
(16. Tag vor der Wahl) versäumt hat

b)	 ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buch-
stabe a) genannten Fristen entstanden ist

c)	 ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden 
ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach Ab-
schluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat.

5.2.2. für die Kreistags-, Gemeinderats- und 	    
	     Ortschaftsratswahl
a)	 wenn sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden ver-

säumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wählerver-
zeichnisses zu beantragen,

b)	 wenn ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Frist zur Einsichtnahme entstanden ist oder

c)	 wenn ihr Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist.

5.3.	 Der Wahlschein kann schriftlich, durch Telefax oder Te-
legramm, per E-Mail oder durch sonstige dokumentier-
bare elektronische Übermittlung oder mündlich bei der 
Gemeinde beantragt werden. Eine telefonische (fern-
mündliche) Beantragung ist unzulässig. Im Antrag sind 
die Anschrift der oder des Wahlberechtigten und das 
Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der sie 
oder er im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben. 
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss die 
Berechtigung durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen. Eine wahlberechtigte Person mit Behinde-
rung kann sich für die Antragstellung der Hilfe einer an-
deren Person bedienen. 

5.4.	 Wahlscheine können beantragt werden bei der Gemein-
deverwaltung Großschönau, Hauptstraße 54, 02779 Groß-
schönau, Zimmer 2 (Einwohnermeldeamt)

-	 von in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahlberech-
tigten Personen bis zum 07.06.2024, 18:00 Uhr

-	 von nicht in das Wählerverzeichnis eingetragenen wahl-
berechtigten Personen unter den unter Nr. 5.2. Buchstabe 
a) bis c) angegebenen Voraussetzungen bzw. 

-	 von Personen, die bei nachgewiesener plötzlicher Erkran-
kung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren 
Schwierigkeiten aufsuchen können, bis zum Wahltag, 
15:00 Uhr. 

	 Verlorene und nicht rechtzeitig zugegangene Wahlscheine 
werden nicht ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte Per-
son glaubhaft, dass ihr der / die beantragten Wahlschein(e) 
nicht zugegangen sind, können ihr bis zum Tag vor der Wahl  
(8. Juni 2024), 12:00 Uhr, neue Wahlscheine erteilt werden.

	 Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter Nr. 5.2. Buchstaben a) bis c) 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung von Wahl-
scheinen noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen.

6.	 Dem Wahlschein, welcher die Angabe der Wahlen enthält, für 
die der Antragsteller wahlberechtigt ist, sind beizufügen: 

	 für die Wahl zum Europäischen Parlament
-	 der amtliche weiße oder weißliche Stimmzettel
-	 der amtliche blaue Stimmzettelumschlag
-	 der amtliche, mit der vollständigen Anschrift der Gemein-

de, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, versehene 
hellrote Wahlbriefumschlag

-	 das Merkblatt für die Briefwahl.
	 für die Kommunalwahlen

-	 einen amtlichen hellgrünen Stimmzettel für die Wahl zum 
Kreistag
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-	 einen amtlichen hellgelben Stimmzettel für die Wahl des 
Gemeinderates in der Gemeinde Großschönau

-	 einen amtlichen hellrosa Stimmzettel für die Wahl des Ge-
meinderates in der Gemeinde Hainewalde

-	 einen amtlichen blauen Stimmzettel für die Wahl des Ort-
schaftsrates im Ortsteil Erholungsort Waltersdorf

-	 einen amtlichen gelben Stimmzettelumschlag
-	 einen amtlichen hellgrünen Wahlbriefumschlag  mit der 

vollständigen Anschrift der Gemeinde, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist und     

-	 ein Merkblatt für die Briefwahl.
7.	 Wer einen Wahlschein hat, kann durch Stimmabgabe bei 

persönlicher Abholung der Wahlunterlagen an Ort und Stelle 
oder in einem beliebigen Wahlbezirk des zuständigen Wahl-
kreises / Wahlgebiets oder durch Briefwahl wählen. Die Ab-
holung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen 
Anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur Emp-
fangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen 
Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Per-
son nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie 
der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich 
zu versichern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.

8.	 Wer durch Briefwahl wählt, muss den / die amtlichen Wahl-
briefe mit dem / den Stimmzettel/n und den Wahlscheinen 
so rechtzeitig an die angegebene Stelle absenden, dass die 
Wahlbriefe dort spätestens am Wahltage bis 18:00 Uhr einge-
hen. 

	 Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versendungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG unentgeltlich für den Wähler beför-
dert. Sie können auch bei der auf dem jeweiligen Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgegeben werden.

Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtliche 
Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung des Wäh-
lerverzeichnisses und für die Erteilung eines Wahlscheins verar-
beiteten personenbezogenen Daten.
1. 
a)	 Wurde ein Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis 

gestellt oder Einspruch gegen die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit des Wählerverzeichnisses eingelegt, so erfolgt die Ver-
arbeitung der in diesem Zusammenhang angegebenen per-
sonenbezogenen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. 
Einspruchs auf der Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe 
c und e der Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. § 4 des Eu-
ropawahlgesetzes, § 17 Abs. 1 des Bundeswahlgesetzes und 
den §§ 14 bis 17 b, §§ 20 bis 22 der Europawahlordnung sowie 
i.V.m. § 4, 33, 37 a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und § 9 der  
Sächsischen Kommunalwahlordnung.

b)	 Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins gestellt, so 
erfolgt die Verarbeitung der in diesem Zusammenhang an-
gegebenen personenbezogenen Daten zur Bearbeitung des 
Antrages auf der  Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe c 
und e der Datenschutz-Grundverordnung i.V.m. § 4 des Euro-
pawahlgesetzes, § 17 Abs.2 des Bundeswahlgesetzes und den 
§§ 24 bis 29 der Europawahlordnung sowie i.V.m. §§ 5 Abs. 1, 
33, 37 a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 
der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

c)	 Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung eines Wahl-
scheins und / oder für die Abholung des Wahlscheins mit 
Briefwahlunterlagen ausgestellt, so erfolgt die Verarbeitung 
der von Ihnen und dem Bevollmächtigten in diesem Zusam-

menhang angegebenen personenbezogenen Daten zur Prü-
fung der Bevollmächtigung und der Berechtigung des Bevoll-
mächtigten für die Beantragung eines Wahlscheins bzw. den 
Empfang des Wahlscheins und der Briefwahlunterlagen auf 
der Grundlage von Artikel 6 Abs. 1 Buchstabe c und e der Da-
tenschutz-Grundverordnung i.V.m. § 4 des Europawahlgeset-
zes , § 17 Abs. 2 des Bundeswahlgesetzes und § 26 Abs. 3 , § 27 
Abs. 5 der Europawahlordnung sowie i.V.m. §§ 5 Abs. 1 , 33, 37 
a, 48 des Kommunalwahlgesetzes und § 13 Abs. 2, § 14 Abs. 4 
und 6 der Sächsischen Kommunalwahlordnung.

d)	 Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte Wahlscheine, § 
27 Abs. 6 der Europawahlordnung, § 14 Abs. 8 der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung, ein Verzeichnis über für ungültig 
erklärte Wahlscheine, § 27 Abs. 8 der Europawahlordnung, § 
14 Abs.11 der Sächsischen Kommunalwahlordnung sowie ein 
Verzeichnis über die Bevollmächtigten und die an sie ausge-
händigten Wahlscheine, § 14 Abs. 4 Satz 5 der Sächsischen 
Kommunalwahlordnung.

2.	 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Daten be-
reitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf Eintragung 
in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs gegen das Wähler-
verzeichnis  und des Antrages auf Erteilung eines Wahlscheins 
sowie die Erteilung bzw. Aushändigung des Wahlscheins und 
der Briefwahlunterlagen an einen Bevollmächtigten ist ohne 
diese Angaben nicht möglich.

3.	 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen per-
sonenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontaktdaten 
des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind: Herr Dirk 
Schmaus | Datenschutzbeauftragter | Wilthener Straße 39 | 
02625 Bautzen | E-Mail: datenschutz@pcs-bz.de.

4.	 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Ein-
tragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung des 
Einspruchs gegen das Wählerverzeichnis oder gegen die 
Versagung des Wahlscheins, ist der Empfänger der personen-
bezogenen Daten für die Europawahl der Kreiswahlleiter Karl 
Ilg, Landratsamt Landkreis Görlitz, Bahnhofstraße 24, 02826 
Görlitz; für die Kommunalwahlen ist das Landratsamt Land-
kreis Görlitz, Bahnhofstraße 24, 02826 Görlitz als zuständige 
Rechtsaufsichtsbehörde. Im Verfahren der Wahlprüfung / 
Wahlanfechtung können auch die zuständigen Rechtsauf-
sichtsbehörden, die Verwaltungsgerichte sowie der Sächsi-
sche Verfassungsgerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch 
die Strafverfolgungsbehörden und andere Gerichte, Empfän-
ger der personenbezogenen Daten sein.

5.	 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeichnisse 
der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse über die Be-
vollmächtigten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine 
sind nach Ablauf von sechs Monaten seit der Wahl zu vernich-
ten, soweit nicht gemäß § 83 Abs. 2 der Europawahlordnung, 
§ 62 Abs. 2 der Sächsischen Kommunalwahlordnung 
-	 der Bundeswahlleiter mit Rücksicht auf ein schwebendes 

Wahlprüfungsverfahren etwas anderes anordnet
-	 die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunalwahl 

noch angefochten ist oder
-	 sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung einer 

Wahlstraftat von Bedeutung sein können.
6.	 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen Ihnen 

folgende Rechte zu:
-	 Recht auf Auskunft über Sie betreffende personenbezoge-

nen Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundverordnung)
-	 Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrichtigen 

personenbezogenen Daten (Artikel 16  Datenschutz- 
Grundverordnung)

-	 Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Artikel 17 
Datenschutz-Grundverordnung)

-	 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung personenbezo-
gener Daten (Artikel 18 Datenschutz-Grundverordnung)
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	 Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt 
einer Kopie, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Abs. 1 des Bun-
deswahlgesetzes i.V.m. § 20 der Europawahlordnung; §§ 4  
Abs.2, 33, 37 a, 48 des Kommunalwahlgesetzes i.V.m. § 8 Abs. 
2 und 3 der Sächsischen Kommunalwahlordnung, durch die 
Vorschriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen 
das Wählerverzeichnis, § 4 des Europawahlgesetzes, § 17 Abs. 
1 des Bundeswahlgesetzes i.V.m. §§ 21 und 22 der Europa-
wahlordnung, §§ 4 Abs.3 und 4, 33, 37 a, 48 des Kommunal-
wahlgesetzes i.V.m. § 9 Abs. 1 der Sächsischen Kommunal-
wahlordnung und die Löschungsfristen (Siehe Punkt 5).

7.	 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie betreffen-
den personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig erfolgt, 
können Sie Ihre Beschwerde an die Sächsische Datenschutz- 
und Transparenzbeauftragte (Postanschrift: Sächsische Da-
tenschutz- und Transparenzbeauftragte | Postfach 11 01 32 | 
01330 Dresden | E-Mail: post@sdtb.sachsen.de) richten.

Großschönau, den 12.04.2024				    - 

Frank Peuker, Bürgermeister
der Erfüllungsgemeinde der Verwaltungsgemeinschaft 

Großschönau - Hainewalde

Öffentliche Bekanntmachungen
und Informationen anderer

Behörden /Institutionen und
Einrichtungen

WWG - Wohnbau und Wärmeversorgung Großschönau GmbH 

Sie suchen ein neues Zuhause?  Hier finden Sie 
unsere aktuelle Auswahl an Wohnungen zur Miete: 

Wohnung Adresse Größe 
3 Räume Hauptstraße 5 75 m² 
3 Räume Gerichtsstraße 6 63 m² 
2 Räume Jonsdorfer Straße 12 50 m² 
2 Räume Buchbergstraße 61 50 m² 
2 Räume Buchbergstraße 49 49 m² 
1 Raum Emil-Schiffner-Straße 9 38 m² 
1 Raum Buchbergstraße 18 36 m² 

Wir unterbreiten Ihnen gern ein Angebot.  
Sie erreichen uns per Telefon unter 035841.35050  

per E-Mail angebote@w-w-g.net  
oder persönlich zu unseren Sprechzeiten:  

dienstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 18.00 Uhr  
donnerstags von 10.00 - 11.30 Uhr | 14.00 - 17.00 Uhr 

Weitere Informationen finden Sie unter www.w-w-g.net 

Unsere Wohnungsangebote für April 2024 

Landkreis Görlitz
„Modellprojekt Naturschutzstationen 		
mit Landesschwerpunkt im Landkreis Görlitz“
Das „Modellprojekt Naturschutzstationen mit Landesschwer-
punkt im Landkreis Görlitz“ basiert auf einer Kooperation zwi-
schen SMEKUL, der Unteren Naturschutzbehörde des Landkrei-
ses Görlitz, der Sächsischen Landesstiftung Natur und Umwelt 
sowie fünf Naturschutzstationen im Landkreis Görlitz. Das Na-
turschutzzentrum „Zittauer Gebirge“ als gemeinnützige GmbH 
ist hierbei die koordinierende Naturschutzstation und arbeitet 
in enger Abstimmung mit der Unteren Naturschutzbehörde des 
Landkreises Görlitz zusammen. In das Modellprojekt mit einge-
bunden sind der Landschaftspflegeverband „Oberlausitz“ e.V., 
der Landschaftspflegeverband „Zittauer Gebirge und Vorland“ 
e.V., die NABU-Naturschutzstation Ebersbach und die Natur-
schutzstation Muskauer Heide. Die Laufzeit des Modellprojektes 
ist zunächst bis zum 31.12.2026 befristet. Innerhalb der Projekt-
laufzeit widmen sich die Naturschutzstationen schwerpunktmä-
ßig seltenen und gefährdeten Lebensräumen und Arten mit eu-
ropäischer, bundesweiter und auch landesspezifischer Relevanz. 
Zu den ausgewählten Arten und Lebensräumen des Projektes 
zählen Rohrweihe, Rotbauchunke, Wechselkröte, Kreuzkröte, 
Kammmolch, Heller und Dunkler Wiesenknopf-Ameisenbläu-
ling, Stillgewässer, Heiden und Binnendünen. In diesem Zu-
sammenhang sollen praxistaugliche Lösungen zum Erhalt und 
zur Entwicklung genannter Arten und Lebensräume erarbeitet 
werden. Während der Laufzeit des Modellprojektes ist auch die 
Umsetzung einzelner Maßnahmen geplant. Die Mitarbeiter der 
kooperierenden Naturschutzstationen führen ihre Tätigkeit als 
Beauftragte der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises 
Görlitz durch und können sich als solche ausweisen. Sie sind da-
her auf Grund von § 65 BNatSchG und § 37 Abs. 2 SächsNatSchG 
ermächtigt, in der freien Landschaft liegende Grundstücke an 
Gewässern des Landkreises zu betreten und die auftragsgemä-
ßen Erhebungen, naturschutzfachlichen Beobachtungen und 
Vermessungen und ähnliche Untersuchungen vorzunehmen. 
Eigentümer und Nutzungsberechtigte werden hiermit über die-
se Tätigkeiten informiert. Im Einzelfall ist das Betreten umfrie-
deter Grundstücke erforderlich. Der jeweilige Eigentümer oder 
Nutzungsberechtigte wird rechtzeitig vorher kontaktiert. Die 
Erfassung der Arten und Lebensräume erfolgen in enger Abspra-
che mit der Unteren Naturschutzbehörde. Haben Sie Fragen zum 
Modellprojekt, dann gern per E-Mail unter Naturschutzbehoer-
de@kreis-gr.de.

Landkreis Görlitz

Informationen
aus der Ortschaft
Erholungsort Waltersdorf

Liebe Leser des Nachrichtenblattes,

hier ein kleiner Rückblick von mir. 
Ich hoffe, Sie haben ein schönes Osterfest verbracht und viel-
leicht auch die freie Zeit für einen sonnigen Osterspaziergang 
genutzt. „De Nubbern“ haben ihre Spielzeit mit dem „Stören-
fried“ erfolgreich beendet. Der erste Teil der Webschule wurde 
mit einer Ausstellung und einem Konzert feierlich eröffnet. Lei-
der gibt es nicht nur Positives zu berichten. Am 2. April haben 
wir Abschied von Rolf Hirsch genommen, der am 18. März 2024 
nach kurzer schwerer Krankheit verstorben ist. Rolf war ein sehr 
aktives Mitglied im Kretschamverein. Er war von Anfang an da-
bei, um den Kretscham zu erhalten, hat bei vielen Veranstaltun-
gen bei der Versorgung der Gäste mitgeholfen und auch beim 
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Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
dienstags	 16:00 – 18:00 Uhr 
	 im Niederkretscham Waltersdorf 			 
	 - Naturparkhaus „Zittauer Gebirge“
Telefon: 	 035841 38696

Informationen
aus der
Gemeinde Hainewalde

Liebe Hainewalderinnen und Hainewalder, 
werte Leserinnen und Leser des Nachrichtenblattes
die letzten Tage haben die Natur ungeahnt erwachen lassen. 
So schön wie das Erblühen und Ergrünen der Vegetation jedem 
Freude macht, sieht man diese Veränderungen in der Natur mit 
bis zu vier Wochen im Voraus schon etwas mit gemischten Ge-
fühlen. Ist es der Klimawandel oder eine Laune der Natur? Ma-
chen Sie sich selbst Ihre eigenen Gedanken dazu.

Vorbereitung 700-jähriges Ortsjubiläum
Das Vereinstreffen am 26.03.2024 im kleinen Saal der Turnhalle 
war durch die Vereinsvertreter, aber auch Gemeinderäte und in-
teressierte Bürger gut besucht. Die Mitarbeit wird von allen Sei-
ten als ein wichtiger Bestandteil zum Erfolg des Festes gesehen. 
Termine und andere Veranstaltungen der Vereine wurden für 
2026 angezeigt, Vorschläge zur Organisation und Durchführung 
wurden lebhaft diskutiert. Dieses Treffen zeigt das große Inter-
esse aller im Ort. Für die nächste Veranstaltung möchte ich alle 
herzlich einladen:
Bürgerkonferenz mit Vorstellung der Arbeitsgruppen und 
Termine für 2026 am 06.05.2024, 19 Uhr im großen Saal der 
Turnhalle
Im letzten Gemeindeblatt hatte ich über eine mögliche Finanzie-
rung aus dem Förderprogramm „Soziale Dorfentwicklung – Star-
ke Gemeinschaften für zukunftsfähige ländliche Räume“ infor-
miert. Leider sind wir nicht in die zweite Runde gekommen und 
werden uns nach anderen Finanzmitteln umsehen.

Baumaßnahmen
Die Straßenbaumaßnahmen im Bereich Kleine Seite, Halsbreche 
und Am Hofe durch die SachsenEnergie sind planmäßig gestar-
tet und werden bis Ende April abgeschlossen sein. Der Transport 

Aufbau für das traditionelle Dorffest war er immer mit dabei. Ich 
denke, er ist den meisten Waltersdorfern bekannt. Bitte behalten 
Sie ihn in Ihrem Gedächtnis. Am Ende des Monats, am 30. April, 
wird die Privilegierte Schützengesellschaft zu Waltersdorf e.V. 
traditionell wieder den Maibaum setzen. Dazu sind Sie alle recht 
herzlich eingeladen.
Im Ortschaftsrat und Vereinsstammtisch sind wir nach wie vor 
dabei, unser Dorffest zu organisieren. Wir freuen uns, dass schon 
einige Großschönauer Vereine ihre Teilnahme bestätigt haben, 
darunter sind das Deutsche Damast- und Frottiermuseum, der 
MSC Robur (Dreiecksrennen), der MC Robur (Technikmuseum), 
der Schützenverein sowie der TSV.
Der Termin für die nächste öffentliche Sitzung des Ortschafts-
rates ist am 17. April 2024 im Vereinsraum im Naturparkhaus. 
Der nächste Vereinsstammtisch ist für den 2. Mai 2024 ge-
plant, auch im Vereinsraum des Kretschamvereins. 

Frank Feurich 
Ortsvorsteher

der Tonnen im Baustellenbereich zu den Sammelstellen muss 
gemäß Anordnung durch die Firmen realisiert werden, der Trans-
port durch den Bauhof für bestimmte Abschnitte endet vertrags-
gemäß Ende März. Bitte melden sie sich bei der Gemeinde, wenn 
die Abholung nicht erfolgt ist. Der Straßenbau zwischen Groß-
schönau und Hörnitz ist im vollen Gange, was der Ort durch den 
verstärkten LKW-Verkehr zu spüren bekommt. Im Gespräch mit 
dem Straßenmeister, der für Hainewalde zuständigen Straßen-
meisterei, wurde der Bau der Kreisstraße zwischen Hainewalde 
und Mittelherwigsdorf noch in diesem Jahr angesprochen. Der 
Zustand der Straße ist für viele, besonders bei Gegenverkehr, ein 
großes Ärgernis. Ein genauer Realisierungszeitraum konnte aber 
noch nicht benannt werden.  

Bürgerengagement
Am 23. März hatte die Gemeinde gemeinsam mit dem Forstbe-
zirk Hainewalde zu einer Baumpflanzaktion eingeladen. Trotz 
des nicht so perfekten Wetters mit Regen und Wind konnte eine 
große Fläche im Bereich der Kälbersträucher mit unterschied-
lichsten Bäumen wie Tannen, Eichen aber auch Wildkirsche 
bepflanzt werden. Mit vielen wichtigen Pflanzhinweisen, aber 
auch lustigen Erzählungen des Revierförsters rund um den Wald 
wurde es den ca. 20 Mitstreitern nicht langweilig bei der anstren-
genden Pflanzaktion. Nach Abschluss gab es noch Herzhaftes 
vom Grill sowie kalte und warme Getränke. Bei den anregenden 
Gesprächen wurde sich mehrheitlich für eine Wiederholung der 
Baumpflanzaktion ausgesprochen, um aus den vielen kahlen 
Stellen wieder einen Wald entstehen zu lassen.

Im letzten Gemeindeblatt hatte die Jagdgenossenschaft Haine-
walde für Anfang April zu ihrer Jahreshauptversammlung einge-
laden. Diese Einladung ging somit an alle Grundstückseigentü-
mer, die Flächen in der Flur Hainewalde besitzen. Aufgrund der 
„Corona-Auflagen“ konnte die letzte reguläre Sitzung nicht statt-
finden. Daher war es wichtig, diese in diesem Jahr stattfinden zu 
lassen. Der Vorstand, dessen Vorsitzender Herr Ludwig Franke 
ist, hat über die Aktivitäten und die Arbeit der Genossenschaft 
in den letzten beiden Jahren berichtet. Im Verlauf der Sitzung 
wurde der amtierende Vorstand entlastet und nach Ausscheiden 
eines langjährigen Mitgliedes ein neuer Vorstand gewählt. Viel 
Glück bei den anstehenden Aufgaben.
Ich wünsche Ihnen viele sonnige Frühlingstage und verbleibe 
mit freundlichen Grüßen

Ihr Andreas Mory

Öffnungszeiten Gemeindeamt:
Montag – Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
dienstags: 	 16:00 – 18:00 Uhr
donnerstags:	 09:00 – 11:00 Uhr
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Gemeinde Hainewalde		  Erscheinungsdatum: 12. April 2024

Amtlicher Teil

Beschlüsse aus der 2. öffentlichen Sitzung des 
Gemeinderates der Gemeinde Hainewalde am 
18.03.2024
03/03/2024  
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen „Sanierung der Wohnung im Objekt 
Schulgasse 2, Obergeschoss links“ Los 1 Roh- / Trockenbau, Ab-
bruch an die Firma GaLaBau Tino Lange aus Großschönau zum 
Angebotspreis brutto von 7.648,94 €. 
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:  	 11 + 1
Ja-Stimmen: 	 11 + 1
Nein-Stimmen: 	 keine
Stimmenthaltungen:	 keine
Befangenheit: 	 keine

04/03/2024 
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen „Sanierung der Wohnung im Objekt 
Schulgasse 2, Obergeschoss links“ Los 2 HLS an die Firma Hei-
zungstechnik Zittau GmbH aus Zittau zu einem Angebotspreis 
brutto von 12.585,73 €.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:  		 11 + 1
Ja-Stimmen: 		   8 + 1
Nein-Stimmen: 		  1 	 (GR Buntrock)
Stimmenthaltungen:		  1 	 (GR Braun)
Befangenheit: 		  1 	 (GR Leubner)

05/03/22024
Der Gemeinderat der Gemeinde Hainewalde beschließt die Ver-
gabe der Bauleistungen „Sanierung der Wohnung im Objekt 
Schulgasse 2, Obergeschoss links“ Los 4 Maler an die Firma Ma-
lermeister Jens Heidrich aus Hainewalde zu einem Angebotspreis 
brutto von 14.969,55 €.
Abstimmungsergebnis:
Gesetzliche Anzahl Mitglieder des Gemeinderates Hainewalde 
zzgl. Bürgermeister: 	 12 + 1
Anwesend:  	 11 + 1
Ja-Stimmen: 	 11 + 1
Nein-Stimmen: 	 keine
Stimmenthaltungen:	 keine
Befangenheit: 	 keine

Öffentliche Bekanntmachung 
der Gemeinde Hainewalde

Öffentliche Bekanntmachung der zugelassenen 
Wahlvorschläge für die Gemeinderatswahl 

in der Gemeinde Hainewalde 
am Sonntag, dem 09.06.2024

Für die Wahl des Gemeinderates in der Gemeinde Hainewalde 
wurde folgender Wahlvorschlag in nachstehender Reihenfolge 
zugelassen:

1	 Bürger für Hainewalde
1. 	 Liebscher, Kai		
	 Bundespolizist, geb. 1995	
	 Am Kirchberg 4, 02779 Hainewalde
2. 	 Wittek, Janina		
	 Erzieherin, geb. 1993	
	 Am Sportplatz 2, 02779 Hainewalde
3. 	 Schulz, Nicole		
	 Geschäftsführerin, geb. 1988	
	 Charlottenruh 1, 02779 Hainewalde
4.	 Jockusch, Mareen	
	 Ingenieurin, geb. 1980	
	 Am Kux 6, 02779 Hainewalde
5.	 Nicolaus, André	
	 KFZ - Sachverständiger, geb. 1981	
	 Charlottenruh 7 B, 02779 Hainewalde
6.	 Dobner, Christian	
	 Selbständig, geb. 1982	
	 Talstraße 28, 02779 Hainewalde
7.	 Koroschetz, Karsten	
	 Selbstständig, geb. 1969	
	 Charlottenruh 11, 02779 Hainewalde
8.	 Mäbert, Wolfgang	
	 Ladenbauer, geb. 1964	
	 Talstraße 52, 02779 Hainewalde
9.	 Leckel, Martin		
	 Fachwirt für Finanz- und Rechnungswesen, geb. 1961	

Am Vogelherd 11 A, 02779 Hainewalde
10.	Zschieschang, Carola	
	 Hauswirtschaftskraft, geb. 1965	
	 Talstraße 70, 02779 Hainewalde
11.	 Leubner, Steffen	
	 Heizungs- und Sanitärmeister, geb. 1966	
	 Bergstraße 15, 02779 Hainewalde
12.	 Zinke, Wolfgang	
	 Glasermeister, geb. 1957	
	 Am Butterberg 26, 02779 Hainewalde
13.	 Passow, Renald		
	 Selbständig, geb. 1956
	 Charlottenruh 6 B, 02779 Hainewalde
14.	Krömer, Michael	
	 Elektriker, geb. 1967	
	 Am Butterberg 37 A, 02779 Hainewalde
15.	 Scholz, Andree		
	 Arbeiter, geb. 1961	
	 Hutbergstraße 8, 02779 Hainewalde

16.	Buntrock, Tobias	
	 Angestellter, geb. 1971	
	 Kleine Seite 7, 02779 Hainewalde
17.	 Braun, Jörg		
	 Betriebsleiter, geb. 1969	
	 Am Butterberg 34, 02779 Hainewalde
Außerdem kann jede wählbare Person gewählt werden. Wähl-
bar ist, wer das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens 
drei Monaten seine Hauptwohnung in der Gemeinde Hainewal-
de hat. Gemäß § 66 Abs. 1 in Verbindung mit § 30 Abs. 3 Sächs- 
GemO findet Mehrheitswahl statt. 

Hainewalde, 12.04.2024

Andreas Mory, Bürgermeister
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Gemeinde Hainewalde • Informationen	 Erscheinungsdatum: 12. April 2024

Nichtamtlicher Teil

April / Mai
Gelbe Tonne:	 Montag, 13.05.2024
Bioabfall:	 Dienstag, 16.04.2024
	 Dienstag, 30.04.2024
	 Dienstag, 14.05.2024
Restmüll:	 Dienstag. 23.04.2024
 	 Dienstag, 07.05.2024
Blaue Tonne:	 Donnerstag, 25.04.2024
Schadstoffmobil:	 Donnerstag, 02.05.2024	
	 09:30 – 10:30 Uhr 	 Kretschamberg

Abfallentsorgung

Informationen

Wir kondolieren den Angehörigen
der Verstorbenen
Helene Christine Wehner, geb. Neumann            		
aus Großschönau
Helmut Rolf Hirsch                                                   			
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Ruth Else Schiffner, geb. Köhler                              		
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Else Brigitte Richter, geb. Clemens 			 
aus Großschönau / Erholungsort Waltersdorf
Rolf Großmann 						    
aus Großschönau
Knut Holger Stuckhardt 					   
aus Großschönau
Karsten Lutz Lindner 					   
aus Hainewalde
Evelyne Kopiera, geb. Lindemann 			 
aus Großschönau

Familiennachrichten
des Standesamtes

Wir gratulieren den Ehepaaren
Renate und Christian Wolf 				  
aus Großschönau 	 am 09.05.2024
Ingeborg und Gerhard Kanzog				  
aus Großschönau 	 am 16.05.2024

zum Fest der diamantenen Hochzeit

sehr herzlich und wünschen Ihnen noch viele
schöne gemeinsame Jahre in Liebe,

Harmonie und Gesundheit. 

Gemeinde Großschönau
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag	 Herrn Ralph Engel 	 21.04.1954
 	 Herrn Klaus Tritschel 	 26.04.1954 
 	 Herrn Friedrich Rumpel	 01.05.1954
 	 Frau Angelika Kunze 	 05.05.1954
 	 Frau Sylvia Schrörs 	 11.05.1954
 	 Herrn Lothar Dorn 	 14.05.1954
 	 Frau Ute Stankiewicz 	 14.05.1954
80. Geburtstag 	 Herrn Siegmar Friedrich 	 17.04.1944
 	 Frau Karin Wendt 	 17.04.1944
 	 Frau Gudrun Wilhelm 	 25.04.1944
 	 Herrn Peter Herzog 	 26.04.1944
 	 Frau Karin Eckert 	 27.04.1944
85. Geburtstag 	 Herrn Günter Grande 	 20.04.1939
 	 Frau Renate Loch 	 22.04.1939
 	 Herrn Lothar Weise	 01.05.1939
 	 Frau Katharina Hain 	 07.05.1939
 	 Frau Helga Schieweck 	 08.05.1939
90. Geburtstag 	 Herrn Günther Massowitz 	 26.04.1934
 	 Herrn Joachim Sommer 	 03.05.1934

OT Erholungsort Waltersdorf
Wir gratulieren herzlich zum
80. Geburtstag	 Frau Christel Klaus 	 17.04.1944
 	 Frau Heidemarie Manz 	 18.04.1944
 	 Herrn Wolfgang Schönemann 	 20.04.1944

Hainewalde
Wir gratulieren herzlich zum
70. Geburtstag 	 Frau Helga Bombelon 	 17.04.1954
	 Herrn Christian Weber 	 29.04.1954
75. Geburtstag 	 Herrn Uwe Heidrich 	 09.05.1949
80. Geburtstag 	 Frau Heidemarie Weikert 	 16.04.1944
 	 Frau Inge Höneck 	 24.04.1944
90. Geburtstag 	 Frau Margot Kliemt 	 05.05.1934

	

Altersjubilare

Allgemeine Bereitschaftsdienste
Frauen- und Kinderschutzwohnung Zittau
Telefon: 0175 9809462

Ärztebereitschaft
für die Gemeinden Großschönau
mit dem Ortsteil Erholungsort
Waltersdorf und Hainewalde
wochentags	 07:00 bis 19:00 Uhr
	 Zuständigkeit des Hausarztes
Kassenärztlicher
Bereitschaftsdienst:	 116 117
	 Mo. / Di. / Do.	 19:00 – 07:00 Uhr
	 Mi. / Fr. 	 14:00 – 07:00 Uhr
	 Sa. / So. 	 00:00 – 24:00 Uhr
Krankentransporte:	 03571 19222
Quelle: Landkreis Görlitz, SB Leitstellen

Zahnärztebereitschaft
aktueller Überblick unter: 
www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Bitte vormerken:
Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Hainewalde ist für Montag, dem 15.04.2024, 19:00 
Uhr im Sitzungsraum des Gemeindeamtes Hainewalde, Kleine 
Seite 4 vorgemerkt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte 
der öffentlichen Bekanntmachung.  
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Veranstaltungen	 Erscheinungsdatum: 12. April 2024

Veranstaltungen
der Gemeinde Großschönau
mit dem Erholungsort Waltersdorf 
sowie der Gemeinde Hainewalde

Mitte April 2024 bis Mitte Mai 2024
Samstag, 13.04.		
19:00	 8. Sportlerball 	 Naturparkhaus
	 des TSV Großschönau e.V.	 Zittauer Gebirge
 		  Erholungsort Waltersdorf
Sonntag, 14.04.		
14:00	 Sachsenweite „Frühlings-	 Kanitz-Kyawsches
	 spaziergänge 2024“ Romantik 	 Schloss
	 (in) der Natur" – Sonderführung	 Hainewalde
14:00 – 	 Führungen	 Kanitz-Kyawsches
17:00	 mit Kaffee und Kuchen	 Schloss 
		  Hainewalde
Dienstag, 16.04.		
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang 	 Kanitz-Kyawsches
	 durch Hainewalde mit der 	 Schloss
	 Besichtigung der Park- und Außen-	 Hainewalde
	 anlagen des "Sanssouci der Oberlausitz", 
	 Siedemühlteich, Kanitz-Kyawsche Gruft, 
	 Kräutergarten – Anmeldung in der 
	 Tourist-Information Großschönau 
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge 
	 unter 035841 2146
15:00	 „Musikalisches Frühlingsgefühle“ 	 Landhotel
	 Nachmittagsprogramm mit 	 „Quirle-Häusl“
	 Kathrin & Peter inkl. Kaffee & hausge-	 Erholungsort
	 backenem Kuchen sowie Abendessen. 	 Waltersdorf
	 Preis: ab 54,50 € p. P. Einlass ab 14:30 Uhr. 
	 Wir bitten unbedingt um Vorreservierung. 
	 Bitte holen Sie Ihre Eintrittskarten nach 
	 der Reservierung bei uns ab. 
	 Der Postweg ist auch möglich.	
Donnerstag, 18.04.		
10:00	 Ortsführung durch Großschönau 	 Parkplatz
	 Anmeldung in der Tourist-Information	 Ev.-Luth. 
	 erwünscht unter 035841 2146	 Kirche 
		  Großschönau
Dienstag, 23.04
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang 	 Kanitz-Kyawsches
	 durch Hainewalde mit der 	 Schloss
	 Besichtigung der Park- und Außen-	 Hainewalde
	 anlagen des "Sanssouci der Oberlausitz", 
	 Siedemühlteich, Kanitz-Kyawsche Gruft, 
	 Kräutergarten – Anmeldung in der 
	 Tourist-Information Großschönau 
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge 
	 unter 035841 2146
Donnerstag, 25.04.		
10:00	 Ortsführung durch den	 Naturparkhaus
	 Erholungsort Waltersdorf 	 Zittauer Gebirge
	 Anmeldung in der Tourist-Information	 Erholungsort 
	 erwünscht  unter 035841 2146	 Waltersdorf
Freitag, 26.04.		
20:00	 „China Illegal“ 	 Naturparkhaus
	 Multivisions-Live-Vortrag mit 	 Zittauer Gebirge
	 Bikerin Doris Wiedemann, 17 000 km 	 Erholungsort
	 mit dem Motorrad durch das Reich 	 Waltersdorf
	 der Mitte, Karten sind in der 	
	 Tourist-Information Waltersdorf erhältlich	

19:00	 Jahreshauptversammlung 	 Kirchgemeindeheim
	 mit Wahl des Vorstandes 	 Großschönau
Sonntag, 28.04.		
13:30 	 Eröffnung der 31. Offenen 	 Cafe Heinrich
	 Oberlausitzer Schach - Senioren -	 „Zum Weinhaus“
	 Einzelmeisterschaft in der AK Ü 60 	 Großschönau
	 und AK Ü 70 vom 28.04. bis 04.05.2024	
Dienstag, 30.04.	
10:00	 Interessanter Dorfspaziergang 	 Kanitz-Kyawsches
	 durch Hainewalde mit der 	 Schloss
	 Besichtigung der Park- und Außen-	 Hainewalde
	 anlagen des "Sanssouci der Oberlausitz", 
	 Siedemühlteich, Kanitz-Kyawsche Gruft, 
	 Kräutergarten – Anmeldung in der 
	 Tourist-Information Großschönau 
	 im Naturparkhaus Zittauer Gebirge 
	 unter 035841 2146
17:00	 Maibaumsetzen 	 Schützenhaus
	 bei den Herrenwalder Schützen	 Herrenwalde
		  Erholungsort 
		  Waltersdorf
ab 17:30	 Traditionelles Maibaumsetzen 	 Feuerwehrdepot
	 bei der Freiwilligen Feuerwehr 	 Großschönau
	 Großschönau
	 17:30 Uhr Fahrzeugweihe des neuen 
	 Einsatzfahrzeuges | 19:00 Uhr Einmarsch 
	 zum Maibaumsetzen | 20:20 Uhr Lampionumzug | 	
	 20:30 Uhr Tanz in den Mai	
Donnerstag, 02.05.
10:00	 Ortsführung durch Großschönau 	 Parkplatz
	 Anmeldung in der Tourist-Information	 Ev.-Luth. 
	 erwünscht unter 035841 2146	 Kirche 
		  Großschönau
10:00	 Möve-Frottana 	 Frottana
	 Betriebsbesichtigung	 Textil GmbH & Co. KG
	 ab 10 Personen,  	 Großschönau
	 Voranmeldung unter 035841 8245
	 Gruppenführungen sind auch an 
	 anderen Tagen buchbar (außer samstags, 
	 sonntags, feiertags)
15:00	 „Musikalisches Frühlingsgefühle“ 	 Landhotel
	 Nachmittagsprogramm mit 	 „Quirle-Häusl“
	 Kathrin & Peter inkl. Kaffee & hausge-	 Erholungsort
	 backenem Kuchen sowie Abendessen. 	 Waltersdorf
	 Preis: ab 54,50 € p. P. Einlass ab 14:30 Uhr. 
	 Wir bitten unbedingt um Vorreservierung. 
	 Bitte holen Sie Ihre Eintrittskarten nach 
	 der Reservierung bei uns ab. 
	 Der Postweg ist auch möglich.
Freitag, 03.05.		
19:30	 Sagenhafter Abendspaziergang	 ab Bäckerei 
	 durch Großschönau, nur mit 	 Schulz
	 Voranmeldung in der Tourist-	 Hauptstraße 73
	 Information unter 035841 2146 oder 	 Großschönau
	 direkt bei der Bäckerei Schulz unter 035841 63939. 
	 Imbiss und Getränke im Anschluss an die 
	 Führung sind nicht im Preis enthalten, 
	 bitte bei Anmeldung mit vorbestellen.	
Sonntag, 05.05.	
07:30 – 	 Start 42. Frühlingswanderung 	 Start Sportplatz
09:00	 des TSV Großschönau e.V.	 Großschönau
Mittwoch, 08.05.		
09:45	 Mit dem TRILEX 	 09:45 Uhr Treff Bahnhof
	 nach Taubenheim, 	 Zittau & 10:06 Uhr Abfahrt
	 Führung entlang des 	 Parkplatz Zittau
	 Sonnenuhrenortes 	 gegenüber ehem. Robur
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	 Vorführungen in der Schauwerkstatt des Deutschen 
	 Damast- und Frottiermuseums organisiert vom Förder-
	 verein Deutsches Damast- und Frottiermuseum e.V.
	 Musikalische Untermalung 				  

durch Norbert Heidler (Saxophon)

Es laden ganz herzlich ein:

Donnerstag, 09.05.		
10:00 – 	 Führungen zum Feiertag	 Kanitz-Kyawsches
17:00	 mit Kaffee und Kuchen	 Schloss Hainewalde
10:00	 Himmelfahrt 	 Hutberg 
		  Großschönau
Samstag, 11.05.		
10:00 – 	 TEXTILdorfFEST	 Webschule
18:00	 Rund um die Oberlausitzer 	 Großschönau
	 Webschule	 Waltersdorfer Str. 48
Sonntag, 12.05.		
14:00 	 Kaffeeklatsch zum Muttertag	 Hutberg
		  Großschönau
Mittwoch, 15.05.		
11:00 – 	 „Offene Webwerkstatt“	 Webschule
18:00	  	 Großschönau
		  Waltersdorfer Str. 48
Donnerstag, 16.05.		
10:00	 Ortsführung durch den	 Naturparkhaus
	 Erholungsort Waltersdorf 	 Zittauer Gebirge
	 Anmeldung in der Tourist-Information	 Erholungsort 
	 erwünscht  unter 035841 2146	 Waltersdorf

– Änderungen vorbehalten –

TEXTILdorfFEST 2024
am 11. Mai 2024 von 10:00 bis 18:00 Uhr 
 in und um die Webschule Großschönau

10:00 Uhr 	 Auftakt mit dem Spielmannszug der Freiwilligen 
Feuerwehr Großschönau

11:00 Uhr 	 Ortsführung ab der Webschule über Schau-
fenstermuseum zum Deutschen Damast- und 
Frottiermuseum (Treff Eingang zum Innenhof 

	 der Webschule)
12:30 Uhr 	 Überblicksführung im Deutschen Damast- und 

Frottiermuseum
14:00 Uhr 	 Ortsführung ab der Webschule über Schau-

fenstermuseum zum Deutschen Damast- und 
Frottiermuseum 

	 (Treff Eingang zum Innenhof der Webschule)
15:00 Uhr 	 Kuchenrad des Förderverein Deutsches Damast- 	

und Frottiermuseum e.V. mit gesponserten 	
Kuchen der Bäckerei Liebe im Shedbau

15:30 Uhr 	 Überblicksführung im Deutschen Damast- und 	
Frottiermuseum

16:30 Uhr 	 Kleine Produktschau mit ausgewählten 		
Exponaten der Aussteller in der Webschul-Aula

Dazu bieten wir den ganzen Tag:
	 Kulinarisches und reichhaltige Getränke für Groß und 

Klein vom Rassekaninchenzüchterverein Großschönau, 
Verköstigung durch den Jugendtreff, Gulaschkanone, 
Crêpe-Bäcker und Eisangebot, japanische Spezialitäten, 
alles auf dem Gelände der Webschule

	 Trödelmarkt und Marktstände, Vorführung und 		
Mitmachaktionen im Innenbereich der Webschule

	 Sonderverkäufe in den ortsansässigen Textilunterneh-
men DAMINO GmbH und Frottana Textil GmbH & Co. KG

	 Museum und Kirche von 10:00 bis 17:00 Uhr geöffnet
	 Tombola organisiert vom Rassekaninchenzüchterverein 

Großschönau

Oberlausitzer		  Deutsches Damast- 	
Webschule 		  und Frottiermuseum	
Großschönau		  Großschönau 		
 						     Förderverein		  Rassekaninchen-
Deutsches Damast- 	 züchterverein S198
und Frottiermuseum	 Großschönau e.V.
Großschönau e.V.

Neues aus der Tourist-Information

Startkartenverkauf für Wanderer			    
zum 50. Gebirgslauf & Wandertreff
Nutzen Sie noch bis zum 26.04.2024 die Möglichkeit, Ihre Start-
karten für die Wanderstrecken zum Zittauer Gebirgslauf und 
Wandertreff ganz bequem bei uns in der Tourist-Information zu 
erwerben. Zur Auswahl stehen Touren über 8 km, 10 km, 12 km, 
22 km, 32 km und 42 km. Nutzen Sie diese bequeme Möglich-
keit, Ihre Startkarte schon vor der Veranstaltung zu kaufen, um 
am Sonntag, dem 28. April, entspannt auf die Wandertour zu ge-
hen. Der Start für die 42 km Strecke erfolgt zwischen 07:00 und 
08:00 Uhr, die 32 km Wanderer machen sich zwischen 07:00 und 
09:00 Uhr auf den Weg. Alle anderen haben zwischen 08:00 und 
10:00 Uhr die Möglichkeit, sich im Sportzentrum Olbersdorf den 
Startstempel abzuholen. 
Ein Verpflegungsstützpunkt für die 42 km Wanderer befindet 
sich zum diesjährigen Jubiläums-Gebirgslauf am Naturparkhaus 
Zittauer Gebirge.

Erste Kalender für 2025 eingetroffen
Die Kalender für 2025 sind in diesem Jahr besonders früh dran. 
Der beliebte „Oberlausitz“ ist bereits zu haben, ebenso Kalender 
mit Fotomotiven und Aquarellbildern aus dem Zittauer Gebirge 
und Bleistiftzeichnungen Dresdner Ansichten.

Michaela Ullrich
Tourist-Information Großschönau / Erholungsort Waltersdorf

Öffnungszeiten Tourist-Information
Großschönau / Erholungsort Waltersdorf 
und der Erlebnisausstellung
im Naturparkhaus Zittauer Gebirge
Erholungsort Waltersdorf, Hauptstraße 28,
Telefon: 035841 2146, E-Mail: touristinfo@grossschoenau.de	

Öffnungszeiten 	 April		  Mai – Oktober	
Montag, Dienstag,
Donnerstag, Freitag	 10:00 – 16:00 Uhr	 10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr	 14:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Ausstellung in der ersten Etage:  	
zur Aussichtsplattform auf der Lausche

Veranstaltungen		  Erscheinungsdatum: 12. April 2024
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www.gravuren-selbst-gestalten.de

TRIXI Ferienpark 
Zittauer Gebirge

 
Öffnungszeiten: 
TRIXI-Bad
Montag – Sonntag	 10:00 – 22:00 Uhr
Trixi Freizeitbad mit Dampfkammer, Whirlpool und Röhrenrut-
sche sowie dem Solebad mit Gradierwerk.
Sauna
Montag – Freitag	 13:00 – 22:00 Uhr
Samstag / Sonntag	 10:00 – 22:00 Uhr
mittwochs Frauensauna	 bis 18:30 Uhr (außer feiertags und 		
	 in den Sachsenferien)
Saunalandschaft mit Finnhaus, Blocksauna und schönem Sauna-
garten zum Entspannen. 
Stündlich finden im Finnhaus verschiedene Aufgüsse mit natür-
lichen Aromen statt.
TRIXI-SPA
Dienstag – Samstag	 13:00 – 20:00 Uhr

Die Öffnungszeiten sind unter Vorbehalt, 
Änderungen sind möglich. 
Aktuelle Informationen erhalten Sie auch 
unter nebenstehendem QR-Code.

Jonsdorfer Straße 40, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 6310, E-Mail: info@trixi-park.de Deutsches Damast- und 

Frottiermuseum Großschönau
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 35469
E-Mail: museum@grossschoenau.de 
Öffnungszeiten: 	 April	  	Mai – Oktober	
	
Dienstag bis Freitag	 10:00 – 16:00 Uhr	 10:00 – 17:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag,
Feiertage	 14:00 – 17:00 Uhr	 14:00 – 17:00 Uhr
Montag geschlossen
Führungen: Auf Anfrage und nach vorheriger Anmeldung.
Sonderausstellung bis 30.06.: „Verwobene Träume“ – Sonder-
ausstellung der Studienrichtung Textilkunst / Textildesign der 
Fakultät Angewandte Kunst Schneeberg

Gestern wurde in der Webschule die Ausstellung „Textil? 
Zukunft!“ eröffnet, die erste große Präsentation in diesem Ge-
bäude seit die Sanierungsarbeiten begonnen haben. Im Zusam-
menhang damit steht die Sonderausstellung textiler Arbeiten 
von Studierenden der Westsächsischen Hochschule Zwickau, 
Standort Schneeberg, die aktuell im Museum gezeigt wird. Wir 
hatten darüber berichtet, möchten dennoch erneut darauf hin-
weisen. Beide Ausstellungen stehen inhaltlich in Verbindung 
und ergänzen synergetisch das Bild von textilem Wirken in un-
terschiedlichen Bereichen.
Am 31. Mai I 17:00 Uhr dürfen wir Sie zu einer besonderen Ver-
anstaltung einladen. Ulrich Lange wird den zweiten Band sei-
ner Aufarbeitung der Ortsgeschichte von Großschönau anhand 
historischer Fotografien vorstellen. Eine Signierstunde mit Ein-
blicken in seine Arbeit und sicherlich anregenden Gesprächen. 
Wer noch kein Exemplar hat, kann gern eines vor Ort im Museum 
erwerben. Band eins ist ebenfalls zu haben. Diese Veranstaltung 
flankiert die Präsentation historischer Fotos im Original, die im 
Gang vor dem Sonderausstellungsraum des Museums gezeigt 
werden. Eine gute Gelegenheit, beide Ausstellungen zu besich-
tigen. Sie sind herzlichst eingeladen!
Ulrich Lange: – Großschönau – Leben und Weben 
zwischen Mandau und Lausur, Teil 1, Großschönau 2023
Ulrich Lange: – Großschönau – Leben und Weben 
zwischen Mandau und Lausur, Teil 2, Großschönau 2024

Evelyn Schweynoch und das Team des Museums
Leiterin Deutsches Damast- und Frottiermuseum Großschönau

Volkskunde- und
Mühlenmuseum Waltersdorf 
Dorfstraße 89, 02799 Waltersdorf
Telefon: 035841 72872
E-Mail: muehlen-museum@web.de
Öffnungszeiten ab Mai: 
Mittwoch:		  10:00 – 12:00 Uhr
Freitag / Samstag:		 10:00 – 16:00 Uhr
Führungen an anderen Tagen und Zeiten sind ab 4 Personen 
nach vorheriger telefonischer Vereinbarung möglich 035841 
36734 
  

Museen
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Motorrad- und
Technikmuseum Großschönau
Hauptstraße 85,
02779 Großschönau,
Telefon: 035841 38885
www.motorrad-veteranen-
technik-museum.de
Öffnungszeiten:	
Samstag und Sonntag	 10:00 – 17.00 Uhr
	 Letzter Einlass 16: 00 Uhr
	 Für Termine nach Vereinbarung bitte 		
	 bei der Tourist-Information telefonisch 	
	 unter +49 35841 2146 melden.

Gemeindebibliothek Großschönau
Hauptstraße 54, 02779 Großschönau
Telefon: 035841 31035 
E-Mail: bibliothek@grossschoenau.de
Öffnungszeiten:
Montag:		  10:00 – 14:00 Uhr
Dienstag:		  14:00 – 18:00 Uhr 
Donnerstag		  14:00 – 17:00 Uhr
Vom 29.04. bis 03.05.2024 bleibt die Bibliothek wegen Urlaub ge-
schlossen.

Waltersdorfer Straße 48, 
02779 Großschönau, 
Tel.: 035841 31038, 
E-Mail: webschule@grossschoenau.de

Es wurde mit großer Spannung mitverfolgt und nun war es so-
weit! Am Donnerstag, den 11. April, konnten wir die Wiedereröff-
nung des Aula-Gebäudes feierlich angehen. Zudem stand am sel-
ben Tag die Eröffnung der Ausstellung „Textil? Zukunft!“ an. Diese 
tolle Schau rund ums Thema Textil wird für ein knappes Jahr in 
der Webschule zu bewundern sein. Damit viele Besucher in den 
Genuss der Textil-Schau kommen können, suchen wir Honorar-
kräfte, die die Betreuung der Ausstellung sicherstellen. Genau-
eres entnehmen Sie bitte den Informationen der Allgemeinen 
Verwaltung. 
Der Frühling bringt wieder mehr Helligkeit und längere Tage mit 
sich. Das nehmen wir zum Anlass, unser jahresübergreifendes 
„Lichtexperiment“, den leuchtenden Schornstein, an der Web-
schule zu beenden. Wir hoffen, es hat Ihnen gefallen, so einen 
markanten und leuchtenden Blickfang während der dunklen 
Monate im Ort zu haben. Wir bedanken uns bei Tino Sauermann, 
der die Gestaltung übernommen hat und sind gespannt, wie sich 
diese Idee weiterentwickeln wird.
Weitere Informationen zu unseren Kursen und 
dem weiteren Programm erhalten Sie auf unserer 
Homepage, die Sie über den nebenstehenden QR-
Code erreichen können.

Steffi Friebolin und Annemarie Mönch
Oberlausitzer Webschule Großschönau

Liebe Gemeindeglieder und Gäste,
Von Hoffnung erzählen! – Für den April gibt 
es einen Bibelvers, der sehr gut zur Osterzeit passt und zu dem 
erwachenden hoffnungsvollen Grün des Frühlings. Im ersten Pe-
trusbrief heißt es in Kapitel 3: „Seid allezeit bereit zur Verantwor-
tung vor jedermann, der von euch Rechenschaft fordert über die 
Hoffnung, die in euch ist.“ Das Wort hoffen, englisch: hope, kommt 
wahrscheinlich von „hüpfen“ und könnte bedeuten, „[vor Erwar-
tung] zappeln und aufgeregt umherhüpfen“ (so der Duden 7). 
Mir kommen sofort unsere Kinder in den Sinn, die, wenn sie kurz 
davor sind, etwas zu bekommen, auf das sie lange gewartet ha-
ben, dann nicht etwa stillstehend abwarten, sondern erfüllt sind 
von einer vorfreudig wippernden Unruhe. Selbst ein Außenste-
hender würde sofort mitkriegen, hier liegt was in der Luft, und 
würde womöglich nach dem Grund fragen. So, sagt Petrus, so 
geladen von Hoffnung möchten wir Christen sein, dass Men-
schen uns danach fragen! Ist das nicht ein schönes Bild, so durch 
die Vergebung von Jesus Christus befreit zu sein und so von der 
Aussicht auf Gottes neue Welt getragen zu sein, dass mir die po-
sitive Grundspannung anzumerken ist? Und, das sagt der Vers 
auch, behaltet das nicht für euch, schließt die Hoffnung nicht ein, 
sondern erzählt sie weiter. Das ist gemeint, wenn Petrus hier von 
„Verantwortung und Rechenschaft“ spricht. Es geht dabei nicht 
darum, dass ich als Christ auf alles eine Antwort habe – es gibt 
wohl kaum etwas Anstrengenderes als so jemanden zu treffen – 
es geht vielmehr darum, dass ich sagen kann, was mich hoffen 
lässt. Der Kabarettist Hanns Dieter Hüsch hat es so ausgedrückt: 
„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit. / Gott nahm in seine Hände meine 
Zeit, / mein Fühlen, Denken, Hören, Sagen, / mein Triumphieren und 
Verzagen, / das Elend und die Zärtlichkeit.“ 
Mit hoffnungsvollen Grüßen, 

Ihre Kirchgemeinde

Veranstaltungen
Sonntag, 14.04.,	 10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst 			 
		  in Waltersdorf
	 10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 		
		  in Hainewalde
Mittwoch, 17.04.,	 19:30 Uhr 	 Bibelstunde 				  
		  im Pfarrhaus Großschönau
Sonntag, 21.04.,	 09:30 Uhr 	 Festgottesdienst zur Konfirmation 	
		  in Großschönau, 			 
		  Kindergottesdienst
Donnerstag, 25.04.,
	 14:30 Uhr 	 Seniorennachmittag 			 
		  in Waltersdorf, Kantorat
Sonntag, 28.04.,	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst in Großschönau, 		
		  Kindergottesdienst
	 10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 		
		  in Waltersdorf
Mittwoch, 01.05., 	19.30 Uhr 	 KEINE Bibelstunde
Donnerstag, 02.05., 
	 16:00 Uhr 	 Eltern-Kind-Kreis (0 - 6 Jahre) 		
		  in der Pfarrscheune Hainewalde
Freitag, 03.05.,	 14:30 Uhr 	 Seniorenkreis im 			 
		  Kirchgemeindeheim Großschönau

Kirchen

Informationen der Ev.-Luth. 
Kirchgemeinde Großschönau
Großschönau – Waltersdorf
Hainewalde – Hörnitz

Redaktionsschluss der Mai-Ausgabe:
07.05.2024

Erscheinungstag der Mai-Ausgabe:
17.05.2024

Oberlausitzer Webschule
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Sonntag, 05.05.,	 09:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst 		
		  in Großschönau, 
		  Kindergottesdienst
	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst in Hainewalde
Donnerstag, 09.05., 
(Himmelfahrt)	 10:00 Uhr 	 Familiengottesdienst 			 
		  in Waltersdorf
Sonntag, 12.05.,	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst in Großschönau
Sonntag, 19.05.,	 09:00 Uhr 	 Gottesdienst in Großschönau
(Pfingstsonntag)	 10:30 Uhr 	 Gottesdienst in Waltersdorf
	 10:30 Uhr 	 Familiengottesdienst			 
		   in Hainewalde
Montag, 20.05.,	 17:00 Uhr 	 Musikalischer Regional-
		  gottesdienst in Mittelherwigsdorf
Jeden Dienstag um 19:00 Uhr laden wir zum Abendgebet in 
die Kirche Großschönau ein.

Kirchenöffnung Kirche Waltersdorf:	
Schlüssel in der Tourist-Information im Niederkretscham „Natur-
parkhaus Zittauer Gebirge“ 

Der Förderverein 
Großschönauer Kirche 
informiert

Vorankündigung
Für Freitag, 24. Mai 2024, 19:30 Uhr wird ganz herzlich zu ei-
nem Konzert mit Michael Kreikenbaum (Bariton) und Jens 
Amend (Orgel) in die Großschönauer Kirche eingeladen. Anlass 
ist das 10jährige Jubiläum der „Groß“-Orgel. Ein Lob der Liebe 
heißt das Konzert. In dem kurzweiligen, etwa einstündigen Pro-
gramm erklingen zum einen zu Herzen gehende altitalienische 
Liebes-Arien im Sinne der „anbetenden Liebe“ des 17. und 18. 
Jahrhunderts (z. B. „Caro mio ben“ von Giuseppe Giordani oder 
„Sebben, crudele“ von Antonio Caldara). Im kontrastreichen 
Wechsel mit den Arien hört man zum anderen so „romantische“ 
Orgelstücke wie die „Orgelsonate op. 65, Nr. 4, B-Dur BWV 541“ 
von Johann Sebastian Bach. Das Konzert gestalten der Kon-
zertsänger Michael Kreikenbaum (Bariton) aus Hochheim (bei 
Wiesbaden) und der Konzertorganist Jens Amend aus Staufen-
berg-Treis (bei Gießen). Die beiden Künstler pflegen verschie-
dene Gesang und Orgel-Programme (auch mit rein geistlichen 
Gesangswerken) und konzertieren überregional. Der Eintritt ist 
frei, es wird um eine Kollekte für die Unkosten und die neuen 
Glocken gebeten!

Kirchenöffnung
Ab 14. Mai 2024 ist die Evangelische Kirche Großschönau diens-
tags bis samstags in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr für Be-
sucher geöffnet.

Informationen der 
Brüdergemeinde 
Großschönau e.V.
Evangelisch Freikirchliche Gemeinde
www.efg-grossschoenau.de

Sonntag 	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst
Mittwoch	 19.30 Uhr 	 Bibelgesprächskreis

Montag	 16.00 Uhr 		 Bibelentdecker-Club
		  für alle Kids von 3 bis 13

DDEERR  VVOOGGEELLGGEESSAANNGG  ––  NNiicchhttss  ffüürr  SSppaattzzeennhhiirrnnee……  
Dr. Markus Blietz / 03.05.2024 19:30 / Emmauskirche Großschönau 

 

  24.1.24 

Schneiderstube Heike Scharff
Damenmaßschneiderin

Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
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Gottesdienstordnung Mai
Samstag           	 17:30 Uhr    	 Hl. Messe               			 

			   Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr    	 Wortgottesdienst    		

			   Ev. Gemeinderaum 		
			   in Großschönau   

Sonntag             	 08:30 Uhr     	 Hl. Messe               			 
			   Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 

                         	 10:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 
			   Kath. Kirche in Leutersdorf

Wochentags-Gottesdienste
Dienstag           	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe               			 

			   Kath. Kirche Oppach
Mittwoch            	 09:00 Uhr     	 Hl. Messe               			 
08.05.24    			   Ev. Gemeinderaum 		
			   Großschönau 
Donnerstag        	 09:00 Uhr    	 Hl. Messe                			

			   Kath. Kirche Ebersbach/Sa
Bitte beachten!
Freitag              	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe               		
03.05; 10.05.; 17.05.24 	 	 Kath. Kirche Leutersdorf 
Freitag              	 18:00 Uhr    	 Hl. Messe               		
24.05.24   		  	 Kapelle „St. Josef“ 	
			   in Oderwitz 
			   Oberherwigsdorferstr. 12a
Besondere Gottesdienste      
Mi., 01.05.2024  	 17:00 Uhr	 Hl. Messe in der Kapelle 		

			   „St. Josef“ in Oderwitz
So., 05.05.2024 	 15:00 Uhr	 Maiandacht in Philippsdorf
Mi., 08.05.2024  	 18:00 Uhr	 Hl. Messe  am Vorabend von
				    „Christi Himmelfahrt“ 		

			   in Oppach
Do., 09.05.2024 	 10:00 Uhr	 Hl. Messe zu 			 

			   „Christi Himmelfahrt“ 		
			   in Leutersdorf

So., 19.05.2024 			   Hl. Messen zu Pfingsten 		
			   wie üblich

Do., 30.05.2024  	 9:00 Uhr 	 Hl. Messe zu 			 
			   „Fronleichnam“ 			
			   in Ebersbach/Sa 

Pfarrgemeinde Leutersdorf
Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534
Mobil: 0152 54150752
E-Mail: Leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf:  
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Verschiedenes aus dem
Ortsteil Waltersdorf

Kindertagesstätte 
„Lauschezwerge“

Wir vertreiben den Winter und 
begrüßen den Frühling
Am 20. März versammelten sich die 
Kinder der AWO-Kita „Lauschezwer-
ge“ im Garten um ein kleines Lager-
feuer. Gemeinsam sangen wir Früh-
lingslieder und vertrieben den 
Winter mit lauten Geräuschen 
unserer Musikinstrumente. Im 
Anschluss gab es eine lusti-
ge Frühlingspolonaise durch 
den Garten. Einige Kinder und 
Eltern brachten bunte Früh-
jahrsblüher für die Bepflan-
zung rund um unser Haus mit. 
Über dem kleinen Lagerfeuer 
konnten die Kinder leckeren 
Knüppelteig backen und zum 
Mittag gab es eine frisch ge-
grillte Bratwurst, welche bei 
schönstem Sonnenschein 
im Garten genossen werden 
konnte. Vielen herzlichen 
Dank für die vielen bunten 
Blumen.

Osternestersuche im Naturpark
Am 27. März begaben 
sich die Kinder in den 
Naturpark, um ihre 
Osternester zu su-
chen. Jedes Osternest 
enthielt einen kleinen 
Sorgenwurm, welche 
die Erzieherinnen lie-
bevoll für jedes Kind 
häkelten. 
 

Müllprojekt und Feuershow
Am 2. April 2024 wanderten die Kinder der AWO-Kita „Lausche-
zwerge“ nach Herrenwalde, um an der Lausur entlang die Natur 
vom Müll zu befreien. Mit der Unterstützung von der Privilegier-
ten Schützengesellschaft zu Waltersdorf, der freiwilligen Feuer-
wehr Waltersdorf und dem „Feuerengel“ Gabriel wurden an ca. 
500 Metern der Lausur entlang 100 Kilogramm Müll gesammelt.
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Zur Belohnung bekamen die Kinder am Nachmittag eine ein-
zigartige Feuershow vom „Feuerengel“ Gabriel. Anschließend 
bekam jedes Kind eine kleine Samenkugel, welche 50 verschie-
dene Blumensamen enthält. Diese wird in der Natur, bei einem 
Spaziergang oder im eigenen Garten, auf die Wiese geworfen 
und durch den Regen beginnen die enthaltenen Blumensamen 
zu keimen. Damit haben die Kinder einen wichtigen Beitrag zum 
Umweltschutz geleistet und machen mit der Verteilung ihrer Sa-
menkugeln die Welt für viele Lebewesen bunter.

Denise Mayer, Leiterin
Integrative Kindertagesstätte „Lauschezwerge“
Herrenwalder Straße 1 | 02799 Großschönau OT Waltersdorf
Tel.: (035841) 72 866 | Fax: (035841) 72 867
E-Mail: lauschezwerge@awo-oberlausitz.de

Am 26. April 2024 findet auf dem 
Saal des Naturparkhauses 
„Niederkretscham“ die Multivisions-Show 

der Motorrad-Abenteurerin Doris Wiedemann statt.
Beginn 20.00 Uhr – Einlass ab 19.00 Uhr. 

Freie Platzwahl. Eintritt 13  €!
Ohne staatlich vorgeschriebenen Fremdenführer

 mit dem Motorrad 
alleine in der Heimat von Konfuzius 

Förderverein Waltersdorfer 
Kretscham e.V.

Die Neugier lockt die Journalistin und Autorin Doris Wiedemann im-
mer wieder hinter dem Schreibtisch hervor. Mit dem Motorrad hat 
sie bereits die USA, Australien, Afrika, Russland, Korea und Japan 
besucht. 
Aber die Volksrepublik China ist mit dem eigenen Fahrzeug tabu, 
man braucht dort einen staatlich bestellten Führer - eigentlich. Als 
ein Amerikaner verspricht, ihr Motorrad über die mongolisch-chi-
nesische Grenze zu bringen, läßt die Weltenbummlerin alles stehen 
und liegen, packt innerhalb von vier Wochen ihre Koffer, besorgt 
die notwendigen Visa und fährt los. Die Einreise misslingt. Aber so 
schnell gibt die Abenteurerin nicht auf, und nach einer Verhaftung 
und mehreren erfolglosen Versuchen klappt es doch noch: ohne 
Führer, ohne Fahrzeugpapiere und ohne Genehmigung fährt Do-
ris Wiedemann sechs Monate durch das legendäre Reich der Mitte. 
Insgesamt legt sie dort über 17.000 Kilometer zurück, begegnet un-
zähligen Menschen und erlebt die Volksrepublik China wie sie nur 
wenige Menschen bisher gesehen haben: als unabhängige Reisen-
de mit dem eigenen Fahrzeug. Ohne Sprachkenntnisse navigiert sie 
auf eigene Faust mit chinesischen Landkarten durch das drittgrößte 
Land der Erde, besucht Beijing, Shanghai und Kunming, die Terrakot-
ta Arme und die Chinesische Mauer. Vor allem aber begegnet sie den 
Menschen des Milliarden-Volkes. Auf dem Land, in der Stadt und auf 
der Straße. Die Motorradfahrerin redet mit Händen und Füßen und 
meistert die Tücken der fremden Kultur. Sie besucht eine chinesische 
Schule und tritt sogar im staatlichen Fernsehen auf. »Meine bislang 
intensivste Reise: interessant, spannend, herausfordernd und berei-
chernd.« Doris Wiedemann ist als erste Frau mit ihrem Motorrad al-
leine – ohne den gesetzlich vorgeschriebenen Führer – sechs Monate 
durch China gefahren. Reisen sie mit ihr, live in einem Vortrag, und 
ohne den staatlich vorgeschriebenen Fremdenführer. Im Anschluss 
beantwortet die erfahrene Weltenbummlerin gerne weitere Fragen 
und signiert ihre Bücher. 
Es ist kein Vortrag speziell über Motorradtechnik. Im Vordergrund 
stehen die Begegnungen mit den Menschen auf ihrer Reise.
Besuchen Sie auch bitte unsere Website http://www.
kretscham-waltersdorf.de/. Dort finden sie weitere Informa-
tionen und die Kontaktdaten. 
Zur Verstärkung unseres Vereins suchen wir Leute mit Elan 
und Ideen. Eine Mitgliedschaft ist wünschenswert, aber 
nicht unbedingt erforderlich. 				  
Bei Interesse bitte melden unter 035841/35937.

Der Vorstand

Dorfstraße 15a
02799 Waltersdorf

Telefon 035841 63976
Fax 035841 63978
Funk 0172 3622979
www.zimmerei-jens-vogt.de

Zimmerei
Sägewerk

Holzbau
Umgebindesanierung
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Verschiedenes aus der
Gemeinde Hainewalde

MSC Oberlausitzer 
Dreiländereck e.V.

Wir laden recht herzlich zum Saisonstart des 
Trainingsbetriebs auf der neugestalteten 
Moto-Cross-Strecke in Hainewalde (Scheibe)
am Sonnabend, dem 4. Mai 2024, von 10:00 bis 16:30 Uhr 	
(Mittagspause 12:00 - 13:00) ein.

  
Der Eintritt ist für Zuschauer kostenlos und findet auf eigene Ge-
fahr statt.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt,
weitere Details auf unsere Website  
https://msc-oberlausitzer-dreilaendereck.eu/motocross-1/
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Mit motorsportlichen Grüßen, 

MSC Oberlausitzer Dreiländereck e.V.

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!

WIR STEHEN MIT UNSERER FACHKOMPETENZ FEST UND 
VERLÄSSLICH IN SCHWEREN STUNDEN AN IHRER SEITE.

Bestattungsinstitut „Friede”
U. Zimmermann GmbH
Görlitzer Straße 1
02763 Zittau - Haltepunkt

Telefon: 03583 510683  
Tag & Nacht

365 Tage im Jahr und 24 Stunden 
täglich für Sie erreichbar!
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Vereinsnachrichten Großschönau

TSV Großschönau e.V.

Abteilung Leichtathletik
Kreismeisterschaft 			 
im Hallenmehrkampf 2024
Zum Abschluss der Hallensaison trafen sich 
am 9. März fast 200 Sportler von acht Vereinen unseres Landkrei-
ses zu den Kreismeisterschaften im Hallenmehrkampf. Trotz der 
enormen Teilnehmerzahl und des umfangreichen Wettkampf-
programmes gelang den Organisatoren des LSV Niesky wieder 
eine tolle Leichtathletikveranstaltung. Auch 17 Nachwuchssport-
ler des TSV Großschönau hatten sich auf den Weg nach Niesky 
gemacht. Am Ende standen für unseren Verein drei Kreismeister-
titel, zwei Silbermedaillen, eine Bronzemedaille, drei fünfte und 
zwei sechste Plätze zu Buche.
Greta Radach, Gustav Scholz und Julius Heyne sammelten in den 
fünf Disziplinen (30 m-Sprint, 35 m Hürden, Hochsprung, Medi-
zinballstoß und 6-Rundenlauf) in ihrer Altersklasse jeweils die 
meisten Punkte und konnten voller Stolz die Goldmedaille ent-
gegennehmen. Benno Rudolf und Jo Geißler freuten sich über 
Silber. Kiara Erichson musste beim abschließenden Rundenlauf 
noch einmal um jeden Punkt kämpfen, wurde aber letztendlich 
mit der Bronzemedaille belohnt. 
Für unsere jüngsten Starter reichte es diesmal leider noch nicht 
für ein Platz auf dem Treppchen, aber vor allem Ella Radach, Ma-
rie Schnitter und Ben Joel Kloß begeisterten mit einem tollen 
Lauf über sechs Runden und konnten sich dadurch in der Ge-
samtwertung noch deutlich verbessern.
Ein herzliches Dankeschön geht natürlich wieder an alle Eltern, 
die uns bei Betreuung und  Transport unterstützt haben.

Maik Richter 
Abt. Leichtathletik

Abteilung Kegeln 
Veranstaltungsplan 

60 Jahre Kegelbahn
Festwochenende vom 28.06.2024 – 30.06.2024

Freitag – 28.06.24
Ab 16 Uhr 	 Eröffnung, Bieranstich, verkürzte Spiele
	 60 Jahre = 60 Kugeln spielen; 			 

je Mannschaft 	2 Spieler 2 Bahnen je 15 Volle / 
	 15 Räumer  => Summe 60 Kugeln
	 um den Pokal 
	 „60 Jahre Kegelbahn Großschönau“
	 für jedermann auch aktive, ehemals aktive Wett-

kampfspieler und Volkssportler; männlich, weiblich 
oder auch gemischt

	 Bitte möglichst vorher anmelden! 			 
Nur in Sportschuhen!

	 Musikunterhaltung im Festzelt, Siegerehrung …
	 Vorstellung: Dokumentation Kegelbahnen

Samstag – 29.06.2024
Ab 9 Uhr 	 Vereinskegeln 2024 um den Wanderpokal 		

des TSV–Kegeln in bewährter Weise, 4 Starter je 
Mannschaft (originelle Name)

	 Nur in Sportschuhen!
	 Mannschaften bitte bis 23.06.2024 anmelden! 	 	

unter e-mail: gaensehals@web.de ; 			 
Frank Vogt: 0172 – 7941596

	 abends Siegerehrung
	 Vorstellung: Dokumentation Kegelbahnen
	 Disko im Festzelt
22.30 Uhr 	 Feuerwerk

Sonntag – 30.06.24
Ab 10 Uhr 	 Kegeln für jung und alt, Volkssport, Nachwuchs; 	

Nur in Sportschuhen!
	 Frühschoppen mit Musikunterhaltung

an allen 3 Tagen außerdem:
mittelalterliche Kegelspiele, Kinderbelustigungen,

Kegelquiz … Hüpfburg, Feuerschale … 
und gute gastronomische Versorgung

Wir freuen uns auf euren Besuch!
Teilnahmemeldungen und Tischbestellungen im Festzelt ab so-
fort möglich unter:  	 Tel.: 0172 – 7941596
			   E-mail : gaensehals@web.de

Frank Vogt
Gesamtkoordination



20

Förderverein Deutsches                  
Damast- und Frottiermuseum 
Großschönau e.V.
Schenaustraße 3, 02779 Großschönau, 
Tel./Fax 035841 35469, www.verein.ddfm.de

Jahreshauptversammlung wählt Vorstand
Am 13. März 2024 fanden sich 36 stimmberechtigte Mitglieder im 
Vereinsraum auf der Schenaustraße ein. Der Bericht des Vorstan-
des wurde vom Vorsitzenden, Herrn Dipl.-Ing. Wolfgang Winkler, 
erstattet. Er berührte alle wesentlichen Aktivitäten des Vereins 
im Jahre 2023. Es wurde deutlich, dass der Verein im vergange-
nen Jahr eine erfolgreiche Arbeit geleistet und insbesondere den 
Betrieb der Schauwerkstatt unter nicht einfachen Bedingungen 
aufrechterhalten hat. Zugleich wurde ein aktives Vereinsleben 
gepflegt. Dafür dankte der Vorsitzende allen Vereinsmitgliedern 
sehr herzlich. 

Der Bericht der Schatzmeisterin wurde von Frau Jutta Anders 
erstattet. Besonders dankte sie den Sponsoren des Vereins. Frau 
Petra Lange, welche die Kassenprüfung gemeinsam mit Frau Ka-
tharina Hain vorgenommen hatte, bestätigte in ihrem Bericht die 
Ordnungsmäßigkeit der Geschäftsführung und würdigte die zu-
verlässige und sorgfältige Arbeit der Schatzmeisterin.
Der neu gewählte Vorstand besteht aus folgenden Personen:
Dipl.-Ing. Wolfgang Winkler, Vorsitzender
Gerd Lange, stellvertretender Vorsitzender
Jutta Anders, Schatzmeisterin
Dr. Ekkehard Pilz, Christine Spantig, Andrea Schmied und Prof. Dr. 
Wolfgang Uhr als Beigeordnete sowie von Amts wegen Evelyn 
Schweynoch, M.A., Leiterin des Museums.
In seinem Schlusswort dankte der wiedergewählte Vorsitzende 
zugleich im Namen aller Vorstandsmitglieder für das Vertrauen 
der anwesenden Vereinsmitglieder. Besonderer Dank – verbun-
den mit einem kleinen Präsent und einem Blumenstrauß – ging 
an Herrn Ronald Brendel für seine jahrelange aktive Mitarbeit im 
Vorstand. Er hatte nicht wieder für den Vorstand kandidiert.

Der Vorstand

Information                                                       
der Antennengemeinschaft               
Großschönau e.V.

Werte Mitglieder der Antennengemeinschaft,
da eine Reihe von Mitgliedern der Antennengemeinschaft durch 
die vielfältigen Meldungen in Funk- und Fernsehen bezüglich 
der Mietnebenkostenabrechnungen sowie durch den Ausbau 
des Glasfasernetzes verunsichert sind, möchten wir an dieser 
Stelle darauf hinweisen, dass diese Informationen nichts mit 
der Mitgliedschaft in der Antennengemeinschaft Großschönau 
zu tun haben. Die Verträge haben Sie nicht mit den jeweiligen 
Vermietern sondern mit der Antennengemeinschaft geschlossen 
und wir werden auch weiterhin die Versorgung über unsere An-
lage gewährleisten. Allerdings sind wir hier immer noch auf der 
Suche nach personeller Verstärkung für unser Team, um insbe-
sondere im technischen Bereich die Stabilität der Anlage sichern 
zu können.
Da es gelegentlich zu senderseitigen Änderungen ihrer eigenen 
Programme kommt, was sich dann auch im Programmangebot 
der Antennengemeinschaft widerspiegelt, ist es sinnvoll, sich ab 
und zu über das aktuelle Angebot der AGG auf unserer Websei-
te zu informieren oder einen Suchlauf auf dem entsprechenden 
Empfangsgerät zu initiieren.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Mitgliedern bedan-
ken, die ihren Jahresbeitrag in Höhe von 40,- € pünktlich bis zum 
31.03.24 überwiesen haben. Leider betrifft dies aber nur etwas 
über 60 % der Teilnehmer, da der Termin häufig in Vergessenheit 
gerät.
Da die Erinnerungsschreiben an die einzelnen Mitglieder immer 
mit hohem Aufwand und Kosten für die gesamte Gemeinschaft 
verbunden sind, bitten wir alle Säumigen um zeitnahe Überwei-
sung unter Angabe der Mitgliedsnummer bzw. der Adresse 
auf das Konto bei der Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien   

IBAN: DE59850501003000205747 
Da der Jahresbeitrag bereits längere Zeit konstant geblieben ist 
und auch weiterhin keine Änderungen geplant sind, sollten sich 
die Teilnehmer eventuell für einen entsprechenden Dauerauf-
trag entscheiden. 

Der Vorstand

• Steildach
 in Ziegel- o. Naturschiefer

• Fassade
• Flachdach
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Kux e.V.

Saisonvorbereitungen
 im Kleinen Bad 
Das Kleine Bad wird in diesem Jahr im 
Mai seine Pforten für die kleinen und 
großen Badegäste öffnen. Die Vorbereitungen auf die nunmehr 
28. Saison in Vereinsträgerschaft sind bereits in vollem Gange. 
Die Eröffnung ist für Sonnabend, den 25. Mai, geplant.
Da wir auf weniger geförderte Arbeitskräfte zurückgreifen kön-
nen, sind wir stärker als in den letzten Jahren auf die Hilfe und 
Unterstützung der Bevölkerung angewiesen. Auch außerhalb 
der offiziellen Arbeitseinsätze sind wir über jede helfende Hand 
dankbar.  
Liebe Freunde des Kleinen Bades, die drastisch gestiegenen Prei-
se in allen Bereichen, die wir für einen regulären Badebetrieb 
brauchen, z. B. für Strom, Beckenfarbe, zwingende Zulassungs-
abnahme für die Chlorgasanlage, die Rutsche und den Spielplatz, 
die Chemie und vieles mehr, zwingen uns, die Eintrittspreise zu 
erhöhen.
So gelten ab dieser Saison folgende Preise:
	 Saisonkarte Erwachsener:	 80,00 €
          	 Saisonkarte Kind:		  60,00 €
	 Tageskarte Erwachsener:           	   4,00 €
	 Tageskarte Kind:	                    	 3,00 €
	 Familienkarte:  	 2 Erw. + 2 Kinder	 12,00 € 			
		  jedes weitere Kind 	 2,00 €

Arbeitseinsatz
Der Kux e.V. lädt alle Mitglieder und Freunde des Kleinen Bades 
zum Arbeitseinsatz zur Saisonvorbereitung am 4. Mai ab 09:00 
Uhr in das Gelände des Kleinen Bades ein.

Hüpfburg zu vermieten!
Der Kux e.V. hat eine eigene Hüpfburg, die für Vereins- und Fami-
lienfeste gemietet werden kann. 
Preis pro Tag: 50,00 € zzgl. MwSt. (z. Z. also 59,50 €)

Bitte vormerken!
02. Juni 	 Kinderfest anlässlich des Kindertages 			 
	 (mit SPD-Ortsverein)
22. Juni	 Schwimmfest der Euroregion (mit TSV)
06. Juli	 Sommernachtsparty
20. Juli 	 50. Wasserballturnier des TSV Großschönau
25. August	 Indianerfest

Volker Hofmann
Vorsitzender

Zunächst möchte ich hiermit die Möglichkeit nutzen, mich bei 
allen ganz herzlich für die nette Verabschiedung in der Jahres-
hauptversammlung am 13.03.2024 zu bedanken.
Auch wenn es nicht immer leicht miteinander war, hatte ich in 
meinem Funktionsbereich immer auch viel Freude bei der Orga-
nisation der Vereinsexkursionen und der gastronomischen Be-
treuung. Und das nicht nur zu den allmonatlich stattfindenden 
Vereinsabenden, sondern auch zu den Höhepunkten des Vereins, 
wie zunächst dem Museumsfesten im August und später den 
Textildorffesten im Mai, der Vereinsweihnachtsfeiern, die Betreu-
ung des Glühweinstandes zum Großschönauer Weihnachtsmarkt 
und die Organisation von Ausfahrten zu Jubiläen von Vereinsmit-
gliedern.
Das dies alles auch mit einem enormen Zeitaufwand verbunden 
ist, erklärt sich von selbst. Da ich aber als einziger im bisherigen 
Vorstand noch nicht im Ruhestand bin, ist es für mich auch ein 
zunehmendes Problem, diese Zeit in ehrenamtlicher Funktion 
aufzubringen sowie die Aufgaben mit der notwendigen Sorg-
falt und Gewissenhaftigkeit auszuführen. Deshalb habe ich für 
die Wahl nicht mehr kandidiert und meine Funktion zur Verfü-
gung gestellt. Das heißt natürlich auch, dass der Platz nun frei 
ist für jemanden, der zunächst die Vereinsabende gastronomisch 
versorgt, aber auch zukünftige „Veranstaltungen“ entsprechend 
unterstützt.
Ich verlasse nur den Vorstand und nicht den Verein und stehe 
somit auch für den einen oder anderen unterstützend zur Ver-
fügung. 

Ronald Brendel
ehem. Vorstandsmitglied

FF DDFM

Anglerverein 	
Großschönau e.V.

Mandauputz
Wie jedes Jahr organisierte der Angelverein Großschönau e.V. 
im Rahmen Ordnung und Sauberkeit in unserer Gemeinde den 
Mandauputz am 6.4.2024.
Anwesend waren dieses Jahr 11 Sportfreunde und Jugendliche.
Dank den Sponsoren: 
Bäckerei Liebe, Getränkehandel Arlt und 			 
Fleischermeister Steve Albrecht; Fleischerei Am Heimatmuseum 
für ihre Unterstützung 
und der Gemeinde Großschönau für die Müllabfuhr.

www.stempel-selbst-gestalten.de
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Gemeindefeuerwehr
Großschönau

Informationen aus dem Ort

Jahreshauptversammlung 2024
Wie bereits angekündigt, trat die Gemeindefeuerwehr am 15. 
März zu ihrer JHV zusammen. Tagungsort war das Café Wein-
haus, dessen Team für eine perfekte gastronomische Versorgung 
sorgte. Der Rechenschaftsbericht von Gemeindewehrleiter 
Norman Postler griff die Inhalte der vorausgegangenen Orts-
wehrversammlungen auf, über die bereits berichtet wurde. Der 
ebenfalls bereits referierte Bericht der JFW wurde von Alexa 
Lange und Nick Fiebiger gemeinsam vorgetragen. Sie haben 
ihre Sache gut gemacht, und es war ihr erster öffentlicher Auftritt 
vor den Kameraden der Gemeindefeuerwehr. 

Anja Honisch, Stv. Vorsitzende des Spielmannszuges, trug 
den Bericht für das Jahr 2023 vor. Es war der Rückblick auf ein 
erfolgreiches Jahr. Auftrittsanfragen und feste Buchungen zu 
verschiedenen Anlässen gab es über das ganze Jahr hinweg, mit 
einem Schwerpunkt in der Herbstzeit, wo innerhalb von 3 Wo-
chen 8 Auftritte stattfanden. Insgesamt waren es 29 gelungene 
Auftritte. Am 23. Juni umrahmten die Musikanten das 160-jäh-
rige Feuerwehr-Jubiläum in Varnsdorf. Auf Anfrage von Herrn 
Simm, SOEG, kam es am 9. Juli und am 13. August zu zwei Tagen 
eines anstrengenden, aber erfolgreichen Auftritts mit „Musik auf 
der Bimmelbahn“. Für Ereignisse wie diese, den Eibauer Bierzug, 
Lampionumzüge, Faschings- oder Traditionsveranstaltungen, 
werden Instrumente und Musikanten benötigt. Von den 22 Spiel-
leuten erlernen 5  die Instrumente erst neu, deshalb wurden die 
Auftritte im letzten Jahr mit 7 – 17 Spielleuten gemeistert. Der 
Spielmannszug bedankt sich bei der Gemeinde Großschönau 
für eine Zuwendung zum Kauf einer neuen Landsknechtstrom-
mel und die finanzielle Vereinsförderung zur Ausstattung neuer 
Spielleute. Es wurden große Anstrengungen zur Verbesserung 
der Ausbildung unternommen. Das Jahr 2023 endete unerwar-
tet. Der bisherige Leiter des Spielmannszuges, Kevin Lukesch, 

Nordböhmen-Heimatwerk e.V.

„Vergeltsgott“ Im Sudetenland gehörte das Wort 
„Vergeltsgott“ zum täglichen Sprachgebrauch. 
Man drückte damit einfach mehr als ein Danke-
schön aus. Heute hört man „Vergeltsgott“ nur 
noch ganz selten. Je besser es dem Menschen geht, desto weni-
ger wird gedankt.

Die Ballade vom Vergeltsgott
Beim Fleischer erschien ein alt Weiblein in Sitten:
Ein klein`s Stückerl Fleisch nur, drum tät sie schön bitten.
	 Es lachte der Fleischer: „Ja kannst Du`s bezahlen?
	 Denn, wenn Du kein Geld hast, ich werd Dir was malen!“
Da seufzte das Weiblein: „Das ist es ja eben,
ich kann Euch dafür ein Vergeltsgott nur geben.“
	 Da höhnte der Fleischer: „Das könnt Dir so passen,
	 bei solchener Währung in Fleisch noch zu prassen!“
Da meinte das Weiblein: „Versündigt Euch nicht!
Es hat ein Vergeltsgott doch auch sein Gewicht.“
	 Da lachte der Fleischer: „Wir wollen`s versuchen,
	 Wieviel fürs Vergeltsgott an Fleisch ist zu buchen?
Ich leg auf die Waag´ hier das Stückerl vom Schwein,
und Du legst dafür Dein Vergeltsgott hinein!“
	 Das Weiblein bedankt sich demütig dafür,
	 rasch schrieb es das Wort auf ein Blättchen Papier
und legt`s auf die Schale, die wartend noch leer,
und siehe sie senkte sich wuchtig und schwer!
	 Da stutzte der Fleischer und hieb auf gut Glück
	 vom Schweinernen ab noch ein mächtiges Stück.
Doch siehe, die Schale, sie senkte sich nicht,
noch zeigte sich beides nicht gleich an Gewicht.
	 Da riß es den Fleischer verzweifelt herum,
	 er legte noch dazu ein gewaltiges Trumm.
Doch sagte nun das Weiblein: „O haltet nur ein!
Ich meine, es wird schon das Richtige sein.“
	 Da stellte die Waage sich plötzlich auf gleich
	 Der Fleischer, er ward wie ein Linnen so bleich.
Er schob ihr das Fleisch zu: „Nehmt alles nach Haus
ich gebe es Euch gerne, es macht mir nichts aus!“
	 Er sah, wie sie still durch die Türe entschwand.
	 Ein Schimmer umstrahlte ihr ärmlich Gewand.
Der Fleischer, er sah wie entgeistert ihr nach.
	 Er horchte der Stimme, die jetzt zu ihm sprach.
	 Die Stimme betraf ihn im innersten Kern:
„Die Waage des Mitleids – die Währung des Herrn!“

Das Nordböhmen-Heimatwerk e.V. wünscht allen einen wunder-
schönen Wonnemonat Mai 	

Ihre Reinhilde Stadelmann
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trat während der MV am 2. März als Vorsitzender zurück. Am 20. 
April wird es eine Neuwahl des Vorstandes geben, bis dahin stel-
len Anja Hönisch und Sandra Schubert die kommissarische Lei-
tung dar. 
Dem Rücktritt war eine Beurlaubung von Kevin Lukesch von 
seinen Diensten im Spielmannszug und in der Feuerwehr durch 
den zuständigen Ortswehrleiter Fabian Hälschke bis zur ab-
geschlossenen Untersuchung der von ihm verursachten Explosi-
on vom 17. Dezember 2023 vorangegangen.
Bürgermeister Frank Peuker 
betrachtete einige Aspekte 
der zurückliegenden Ereig-
nisse, zu denen auch fünf To-
desfälle gehörten. Auch unter 
den regionalen Bürgermeis-
tern werde das Alarmierungs-
geschehen mittels „Ferndia-
gnose“ durch die Leitstelle in 
Hoyerswerda diskutiert, etwa 
die gleichzeitige Alarmierung 
von FFW, Rettungsdienst und 
Polizei auch bei Ereignissen, 
die einen Einsatz der Feuer-
wehr nicht als erforderlich 
erscheinen ließen. Er dankte 
den Kameraden für ihr En-
gagement und den Familien 
der Feuerwehrleute für Ver-
ständnis und Unterstützung. Der Blaulichtgottesdienst habe ihn 
sehr berührt, und er dankte Pfarrer Gerd Krumbiegel für dessen 
Durchführung. Der Brandschutzbedarfsplan der Gemeinde wird 
fortgeschrieben, wobei in dem Doppelhaushalt alle notwendi-
gen Ausgaben austariert werden müssen. Der Gemeindefeuer-
wehr wünschte er für die künftige Arbeit mehr Gemeinsamkeit.
Pfr. Gerd Krumbiegel, der ja auch Mitglied der OFW Großschö-
nau ist, drückte in seinem Beitrag aus, dass er vom Umfang der 
Einsätze beeindruckt ist und sich eine Entlastung der Kamera-
den wünschte. Er dankte der OFW Großschönau, an der Spitze 
OWL Fabian Hälschke, für die Mitwirkung bei Logistik und Ablauf 
sowie der Einweisung der Gäste beim Blaulicht-Gottesdienst. Er 
habe eigentlich nur noch die Tür öffnen müssen. Im Nachhinein 
sei ein großes, positives Echo zu verspüren gewesen.
Anschließend erfolgten durch die Gemeindewehrleitung und 
den BM Auszeichnungen und Beförderungen. Alle Bilder dazu 
finden sich auf der Homepage.
60 Jahre treue Dienste: 					   
Kam. Dieter Neumann (bereits am 09.11.23)
50 Jahre treue Dienste: 					   
Kam. Wolfgang Fichtner und Rainer Köhler (bereits am 08.02.24)
60 Jahre aktiver Dienst: 						    
Kam. Dieter Neumann (Präsent und Urkunde der Gemeinde)

30 Jahre aktiver Dienst: 					   
Michael Hamann (Präsent und Urkunde der Gemeinde)
25 Jahre aktiver Dienst: Sven Eiselt
10 Jahre aktiver Dienst: Hendrik Thomas

Urkunde des Landkreises „Waldbrandbekämpfung 2022“:
Kam. Sandro Funk, Fabian Hälschke, Samuel Hänsch, Manuel 
Hommel, Maik Müller, Jennifer Rößler, Fritz Ulbrich
Ernennungen zum Feuerwehrmann-Anwärter: 			 
Johann Heinrich,  Kurt Krause
Beförderungen:
zum Feuerwehrmann: André Heinrich, Lukas Schaaf                                            
zum Oberfeuerwehrmann: Toni Kapheim                                                                             
zum Hauptfeuerwehrmann: Julius Richter, Felix Pavlik                                                           
zum Brandmeister: Sven Kurzer 

Zum Abschluss 
ein Nachruf. 

Die Kameraden der Großschönauer Wehr trauern um Rolf Groß-
mann, der am 5. März im Alter von 87 Jahren von uns gegan-
gen ist.  Er war einer der langjährigen Erfahrungsträger in der 
Feuerwehr und auf diese Weise ein Vorbild für die jüngeren 
Kameraden. Rolf Großmann trat am 1. Januar 1964 in die FFW 
Großschönau ein und nahm im Laufe seiner aktiven Dienstzeit 
verschiedene Funktionen wahr. Er ging mit dem Dienstgrad 
Brandmeister in den Ruhestand. Den Angehörigen gilt unser 
herzliches Beileid. R.I.P.

 © Text CM / Bilder CM / Mehr Infos und Bilder: 
www.feuerwehr-grossschoenau.de
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AWO-Kindertagesstätte 
„Kinderland“

Ereignisreiche Tage liegen 
hinter uns 
Der Elternrat führte zum 67. Kita-Ge-
burtstag wieder ein Märchen auf, 
dessen Namen die Kinder anhand 
des Bühnenbildes erraten sollten - 
„Der Froschkönig“. Die Aufführungen 
wurden für Kindergarten- und Hortalter getrennt gespielt. Auch 
ehemalige Erzieherinnen folgten der Einladung und blieben 
noch zu Kaffee und Kuchen. Vielen Dank allen Schauspieler*in-
nen! 

Die Großschönauer Polizei kam ins 
„Kinderland“, um mit den Kindern 
über verschiedene Verkehrszeichen, 
Ampeln und Radfahren auf dem 
Fußweg zu sprechen. Besonders auf-
regend war das Ausprobieren der 
Handschellen und das ins „Röhrchen-
pusten“ beim Atemalkohol-Testgerät. 
In der Vorschulgruppe ist die Verkehr-
serziehung rund um´s Thema „Siche-
rer Schulweg“ von großer Bedeutung. 
So werden dienstags auf dem Weg zur 
Turnhalle die Regeln im Straßenver-
kehr geübt.
Clara Klöppel von der Kreismusikschu-
le hatte beim Besuch der Singeklasse 
der Vorschulkinder einen kleinen 
Kontrabass und ein Cello im Gepäck. 
Damit konnten ganz besondere Erfah-
rungen gesammelt werden. 
Während der Zirkuswoche in der 
Grundschule waren die Vorschulkin-
der zur Generalprobe im Zirkuszelt 
eingeladen. Die Grundschulkinder 
lernten Elemente, z. B. aus Schwarz-
lichttheater, Trapez-Artistik, dem Fa-
kir-Können und Clownerie kennen 
und zeigten sie in zwei Generalpro-
ben und vier ausverkauften Vorstel-
lungen. Die Aufregung war unter den 
Hort- und den Geschwisterkindern 
in der Einrichtung zu spüren. Bei den 
Vorstellungen waren ergreifende Darbietungen zu sehen – toll, 
wenn Kinder ihre Grenzen ausloten und sich sogar trauen, sie zu 
erweitern. 
Das „Kinderland“ bekam wiedermals Besuch vom Varnsdor-
fer Kindergarten „Kleeblatt“. Traditionell wurden die Gäste am 
Bahnhof abgeholt. Zurück im Kindergarten wurde gesungen, 
Vokabeln zum bevorstehenden „Ostern“ geübt, gemalt und ge-
bastelt. Die gebastelten Becher-Hasen wurden für die tschechi-
schen Gäste dann im Garten versteckt und vor ihrem Rückweg 
zum Bahnhof noch rechtzeitig gefunden. 

Obere Mühlwiese 8 · 02779 Großschönau

J.J.K.Schulze GbR · Telefon 035841 679920

www.gravuren-selbst-gestalten.de

.
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Im gesamten „Kinderland“ ging es sowieso zu wie in der Oster-
hasenwerkstatt: die „Hasen“ gestalteten Osterkarten, die „Eich-
hörnchen“ bemalten und umwickelten Eier und gestalteten Pa-
piertüten mit Handabdrücken, die „Zwerge“ und „Käfer“ zogen 
Gartenkresse, die „Tiger“ übten sich im Pinseldruck an Ostereiern. 

Als Ostern näher rückte, gab es für die Krippen- und Kindergar-
tenkinder ein großes Frühstück, der Osterhase kam und versteck-
te kleine Nester für Alle. Die Hortkinder suchten ihre Nester nach-
mittags am Hutberg und im Gemeindepark. Dann folgten die 
erholsamen Osterferien, bevor das Schuljahr in großen Schritten 
seinem Ende entgegeneilt. Doch erst einmal erfreuen wir uns am 
Frühling.

Marika Dahms
Leiterin

Kindertagesstätte „Kinderland“
Gerichtsstraße 2 | 02779 Großschönau
Tel.: (035841) 24 30 | Fax: (035841) 6 30 63
E-Mail: kinderland@awo-oberlausitz.de
www.awo-oberlausitz.de

Rätselspaß

Waagerecht:
	 1 	 internat. Fußballverband
	 3 	 Kw. f. e. best. Fahrrad, Radsportwettbewerb
	 7 	 Krankheit
	 8 	 essbare Früchte
	 9 	 arab.: Sohn
	10 	 ghanaischer Volksstamm
	11 	 beisetzen
	12 	 amerik. Vorname
	13 	 lat.: also, folglich, infolgedessen, mithin
	14 	 Kfz-Kz.: Lahn-Dill-Kreis
	15 	 lat.: hier
	16 	 &
	17 	 Haltevorr. Mz.: Mischling zw. Neger u. Mulattin

Senkrecht:
	 1 	 Spiel
	 2 	 Ersatz f. Blattgold aus dünnem Messingblech
	 4 	 großhörn. Wildschaf d. Atlasländer
	 5 	 Geldinstitut
	 6 	 hartgeword. Papierbrei
	13 	 ung. Stadt

– Sanitär- und Heizungsinstallation –
– Alternative Energien –

Niederer Mandauweg 26
02779 Großschönau

Telefon: 035841 37630 · Fax: 03222 6827498
Funk: 0151 61054506

u.seidel-grossschoenau@t-online.de

Schwedenrätsel
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Pflegeleistungen  035841 38920
» Körperpflege, Hauswirtschaft, Einkauf uvm.

Ärztlich verordnete Behandlungen 
» Medikamentengabe / Einnahmekontrolle, In-
jektionen, Verbände, Kompressionsverbände / 
Anziehen von Kompressionsstrümpfen, Portver-
sorgung  uvm.

Entlastungsleistungen zur Erhaltung 
der Tagesstruktur und 
Selbständigkeit   
» gemeinsame Aktivitäten, Alltagsbegleitung, 
Haushaltshilfen, Begleitung zum Arzt, Behörden, 
Einkäufe uvm.

Serviceleistungen  035841 658255
» Fahrdienst, Ausfahrten, Hilfen in Haus und 
Garten, Einkäufe uvm.

Mobile Fußpflege  0172 2402455
» Fußpflege in Ihrer Häuslichkeit 

Pflegedienst Glathe
Ihr Partner wenn es um Pflege geht.

HILFE benötigt? 

Wir l(i)eben
       RESPEKT
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Rufen Sie uns gern an.

Liebe Leserinnen und Leser des 
Nachrichtenblattes,
„regeneratives Bauen“ ist bei vielen 
Handwerksgewerken in aller Munde, bei Hausbesitzern und sol-
chen die es noch werden wollen vielleicht aber noch nicht. Die 
Firma Kahle Heizung-Sanitär GmbH geht federführend voran 
und nimmt gleichzeitig ihr 30-jähriges Firmenjubiläum zum An-
lass, um 

am 20. April 2024
von 10 bis 17 Uhr

einen Bau-Handwerkermarkt
auf dem Firmengelände am Lindenweg in Großschönau zu ver-
anstalten. Mit 7 weiteren Gewerken aus Großschönau und der 
Region sollen Sie einen greifbaren Einblick in das Thema erhal-
ten. 
Gut zu wissen: Regernatives Bauen erfindet das Rad nicht neu, 
bringt aber Struktur ins Dickicht. So werden umfassend und sinn-
voll eine Vielzahl an Maßnahmen zur Ressourcenschonung und 
damit Nachhaltigkeit gebündelt. Auf dem Bau-Handwerkermarkt 
wird Ihnen gezeigt wie!  
Er richtet sich in erster Linie an Hausbesitzer und zukünftige 
Bauherren. Es ist jedoch jeder herzlich willkommen, den dieses 
Thema anspricht. Es gibt Schauvorführungen und Material zum 
Anfassen. So wird ein begehbarer Show-Truck integrierbare Ener-
giesysteme vorstellen, der Aufbau einer Vollwärmeschutzfassa-
de wird um 11 Uhr und um 15 Uhr live gezeigt, Photovoltaikex-
perten können befragt werden, Zimmerer, Fliesenleger, Tischler 
und ein Energieberater sind auch vor Ort. Und es wird die Frage 
geklärt: Holz in der Dusche – geht das überhaupt? Kommen Sie 
mit den Handwerkern ins Gespräch, gern bei einem Getränk am 
Ausschankwagen oder am Imbisstand! Ihre Kinder können sich 
handwerklich ausprobieren, beim Mosaikpflastern, in der Lehm-
werkstatt mit Ofenkacheln und in der Holzwerkstatt. Außerdem 
gibt es Spielmöglichkeiten vor Ort und bei gutem Wetter auch 
eine Hüpfburg und Knüppelteig am Feuer. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Kahle Heizung-Sanitär GmbH

TISCHLEREI APELT

Es präsentieren sich regionale Firmen:

30 Jahre
Wir feiern

           Bau
Handwerkermarkt

regeneratives Bauen und Heizen
 Wo? Firmengelände Fa. Kahle Lindenweg 14, 02779 Großschönau

 Mit Energieberatung vor Ort+
Speis & Trank auf dem Gelände+

  Sa. 20. April                                  10 bis 17 Uhr

Kommen Sie mit uns ins Gespräch!

PlakatA22.indd   1PlakatA22.indd   1 25.03.24   20:4125.03.24   20:41

Bau-
Handwerkermarkt
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